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die spanische Note an Deutschland.
^ »s4a ^ B ^ !in , 23 - Aug . sNichtamtl .) In Madrid sind folgende
4. 4 , sc aus amtlichen Aufzeichnungen des Ministerrats vom 20.

veröffentlicht worden :
il (:n . letzten , in Madrid stattgefundenen Sitzungen hat die

>ki« ,. „ V die internationale Lag« erwogen . Jtlfolge des U -Boot -
>' ud spanische Schisse versenkt worden , deren Tonnage 20 %

Scclt « * v ?ndelsslotte ausmacht . Die Ziffer der umgekommenen
^ ^ teigt IVO, abgesehen von einer beträchtlichen Anzahl

heiten n
w - Bedauerlicher Weise ist es bei verschiedenen Gelegen -

»o^ ^ ^ Wkommen , daß die Schiffbrüchigen in großer Entfernung
!«in«n *m gelassen wurden . Diese : Zustand erreichte
Citren ĵ

^ punkt, als von der Regierung requirierte Schiff« mit
»Ott htm tatsächlich und ausschließlich für den spanischen Gebrauch
^ «r^ . '

^ nder Notwendigkeit bestimmt waren , ohne den geringsten
"isibz torpMert wurden , wodurch die Schwierigkeiten der spa-
Lp^ i

^ chlffahrt noch vermehrt wurden , sodaß eine sür die Interessen
verhängnisvolle Lage geschaffen wurde .

SA * t un5 verursachten Schwierigkeiten stehen mit der 'Achtung
? rt ^ Einklang , auf welche Spanien dank der wirklich ritterlichen
Wik W 1 cs s«ine Pflichten als neutrale Macht erfüllt hat . An -

m7r, -. . Die Regierung hat deshalb geglaubt , um nicht gegen
1311tq+ -tS 'ten Verpflichtungen zu verstoßen , innerhalb der Neu -

wirksame Vorsichtsmagregeln zur Aufrechterhaltung des spa-
' 'Steif«»

'eener&li*s und zum Schutze des Lebens unserer Seefahrer
teste .

^ und — angesichts der Unwirksamkeit wiederholter Pro -
j[U mii '̂ ' ^ undschaftlich die kaiserliche Regierung darauf hinweisen
u°i> dasj die Verminderung unserer Tonnage bis zur äußer -
Merx» ^ . .unserer dringendsten Bedürfnisse , sowie der Wunsch .
R &qi,

« chisfen keine andere Verteidigung zu geben , als die ihrer
"Hlnt 11Jt° die der Regierung , welche unter ihrer Leitung den See -
!>« u c zusammenfaßte , sie nötigen würden , im Falle einer

s » „ . " ^ pedierung die versenkte Tonnage aus deto
I * 1 1. 1 VI ^ eit Häfen ankernden deutschen Schissen

e B e it .
Pcm Notwendigkeit bedingten Maßnahmen würden

tefcigji
®86 die endgültige Beschlagnahme in sich schließen . Es wäre

»>tc ^
eine vorübergehende Lösung , die bei Friedensschluß ebenso

^ kelt
^

..Zahllosen noch schwebenden spanischen Reklamationen ge-
^ ^? n. In Ausführung dieses Beschlusses sind die entspre -

«» ^ Weisungen an den Botschafter in Verlin zwecks Bekanntgabe
zierliche Regierung ergangen . Die spanische Regierung

daran , daß Deutschland alle Umstände würdigen wird ,
"ti; c .' "u diesem Entschluß geführt haben , und ihn als vereinbar

'C£ ^ yalen Neutralität anerkennen wird , einer Loyal ^ ät,
!ik!> zz

^ it Kriegsbeginn innerhalb der natürlichen pflichtgemä¬
ss . ,Ueidigung der wesentlichen Interessen Spaniens selbst unter
^

'" "nc; der wesentlichen Interessen Spaniens selbst unter Auf -
^ung unserer Rechte u . rechtmäßigen Vorteile gepflegt haben ,

""W SR -
3 möglich war , die Opfer ohne Beeinträchtigung der natio -

nationalen Lebens zu ertragen .
Sein »

1
Schluß der Regierung , Spanien die Verfügung über den

° » dx», , ^ Zistenz unerläßltchen Tonnenraum zu sichern , ändert nichts
""b bem «3 " Borsatz. Spanien bei strengster Neutralität zw erhalten
***% ett • deutschen Reich « alle Rücksichten und jede Achtung zu
äU CtlaBT

ln ^et Erwartung , von ihm die freundschaftliche Behandlung
auf welche wir aus vielfachen Gründen Anspruch haben .

"

■ 'Sisic «i Vorhaben der spanischen Regierung ist deutscherseits
p'6rUnft»T> Verwahrung eingelegt worden . Zwischen den beiden Re -

wurden Verhandlungen eingeleitet .
^ tgitl !l

erlin , 24 . Aug . Wie die „Voss. Ztg ." hätte die deutsche

,
ben ^ ŝherigen Verhandlungen mit Spanien auf die

!°»>leit ,̂
it hingewiesen , einem einzelnen Staate zu Liebe die Wirk-

^ läqrlr ^ 'Boot - Wasse in Frage zu stellen . Immerhiit dürste aber
tfeit bestehen , durch größere Schonung der spanischen Schisse

betii
'

.? « Sperrzone , die Interessen des uns befreundeten Staates
Die

^ tigen . <
!*c ' itbc Ztg .

" schreibt weiter : „Die in der Presse unserer
. " großer Genugtuung aufgestellte Behauptung , zwischen

u stärk Unb Spanien bestehe ein ernster Konflikt , beruht auf
J ' tit ZZo?> Übertreibungen . Die spanische Regierung hat durch

> ^ nochmals ihren festen Willen kund gegeben , die
% üt , u

° * ZU beachten und in Deutschland hat man volles Ver -
entwickelten Ehrgefühl der spanischen Nation , die

Der AHnenruf .
Roman von A . Aschenbach .

st . Fortsetzung .)

. Tin S. Kapitel .
tCl '4irt e

tÖUa^ TDoHer Frühjahrstag ging zur . Rüste, so einer ,
et- Aufjauchzen ber sonnehungrigen Seele beben -

rJr r®3 über allen Gesichtern , und in jedem Menschen -
,
,5U(hja,\ e : n Eoldpünktchen. Alle Linien waren in einem
1

^ VnfKo
®^P)^0n nachgezogen , und alle Dinge sahen gleich-

lächelnd zu dem Himmel auf , an dem rosig, : Fe-
fc

"1 ®esiftöf+ 3U schienen . Zsa, auf dem Heimweg
tv Strafe schlenderte gegen ihre Gewohnheit langsam durch
itr11^aoPvft ' ®ie badete sich die Lunge in durstigen Zügen
l l^bi und war einmal recht mit der li>eben Welt
(5 1 freu

'
v T

° ' c sand alle Menschen heute merkwürdig hübsch'"% rt - ch. spähte bei jedem verstohlen nach dem Gold-
ein Qi

' ^ US C. das die scheidende Sonne hineintupfte , und
° 5 ^ tblein ihr stumm -einen Korb Veilchen ent-

sie mit beiden Händen hinein . Einen
!i» ^ nd . das üppige Festmahl der „Schwadron"

I»c h
*
#

^ Seele , aber ft? lachte nur und zahlte . Sie
StriV;

®^rau 6 zwischen die Knöpfe ihrer veilchenfar-

l" Urtb
' nCft Un5) ^Tcute stch über die schick« Wirkung .

grt
"1 ;tanl5 sie in ihrer Straße , zögernd, ob sie den
l>» b wirklich im Hause verbringen müsse. Seufzend

^ t
'

~ Tj .
cs wirklich nicht anders ginge, denn sie konnte

uem heruinspazicren. Da Hesselte ein schönes (Se¬

es nicht zulassen wird , daß Spanien in Abhängigkeit von den Be¬
fehlen der Entente gerät .

"
*

----- Sern , 23 . Aug. Wie aus Madrid gemeldet wird, hat
die Vorzensur für die spanischen Zeitungen am Mittwoch be-
gönnen. Sie erstreckt sich auf alle Kriegs Meldungen, sowie auf
alle Nachrichten und Aeußerungen über die auswärtige Politik
Spaniens . (Frkf. Ztg .)

ver Mißerfolg der Gegner am 22 August.
Bz. Berlin , 23 . Ang . Von einem militärischen Mitarberter

wird uns geschrieben :
Der 22. August hat die. Lage im Westen weiter zugunsten

der Deutschen geklärt und die überlegene Ruhe der deutschen
Heerführung in hellem Lichte gezeigt . Der Doppelstoß der
Engländer und Franzosen sollte unsere Front zwischen Somme
und Oise abklemmen . Die beiden Flankenangriffe des 18. Juli
und des 8. August hatten wohl zu einer Zurückbiegung der bei--
den m :it vorgestreckten Horner an der Marne und bei Amiens .
aber nicht zu den angestrebten größeren Zielen geführt . Man
glaubte die Deutschen jetzt gefesselt und gebunden genug, um
auf zwei neuen , wenn auch benachbarten Fronten zum Durch-
bruche und dann zur Einkreisung der umfaßten deutschen
Linien zu gelangen . Der Gedanke entbehrt nicht der Größe.
Er beweist eine gewisse Beweglichkeit der feindlichen Krieg -
führung und zeugt für die starken Kräfte , die sie für den Ent -
scheidungbkampf einzusetzen vermögen . Aber — man darf das
wohl jetzt schon sagen — der Plan ist mißlungen . An beiden
Fronten der feindlichen Angriffe brach die deutsche Heerführung
ihnen zunächst die Schwungkraft, indem sie dem Stoße auswich.
Bodengöwinn ohne Schwächung des Gegners bedeutet garnichts
und es ist ein billiges Triumphgeschrei, wenn die englischen
und französischen Berichte von so und so viel gewonnenen Dör°
fern berichten, die wir ihnen teils kampflos, teils nach leichtem
Widerstand der Nachhuten überließen . Alle Vorbereitungen
der Gegner sind so niedergebrochen, während sie noch beim
Nachstoßen im Feuer unserer Maschinengewehre und unserer
Geschütze ganz empfindliche Verluste erlitten .

Am folgenden Tage aber, ' am 22 . August verhielten wir
uns auf den beiden Flügeln der weitgespannten Schlachtfelder
verschieden und bereiteten ihnen an beiden Stellen neue Ueber-
raschungen. Im Norden schritten wir mitten in die Vorbe»
reitungen des englischen Angriffs zum breiten , erfolgreichsten
Gegenstoß und brachen ihm dadurch für den ganzen ferneren
Tag das ° Rückgrat. Alle Versuche , ihn wieder aufzunehmen,
sind von südlich der Scarpe bis zur Somme gescheitert . Der
Tag kommt einer Zttederlage der Engländer gleich.

Oestlich der Oise aber wichen wir dem wuchtigen Angriff
der Franzosen nochmals aus . Wir zogen sie bis zur Aillette
nach, während wir an der Oise und auch nördlich der Somme
in ihren Flanken stehen . Von dieser Flankendrohung haben sie
sich nach Osten hin vergeblich frei zu machen gesucht, und so
sind hier sehr starke feindliche Kräfte auf verhältnismäßig
engem Räume gefesselt , ohne einen taktischen oder strategischen
Erfolg erzielt zu haben , während wir offenbar an Kräften ge-
spart haben . Auch auf dieser Front war der Tag für den Geg.
ner ein verlorener .

vie nicht erreichten Ziele öer Alliierten.
WTB . Berlin , 23 . Aug . Ein erbeuteter Angrisfsbesehl der 133 .,

169 . und 4t>. französischen Division zeigt wiederum , wie weit der
Feind sein Ziel steckte, mit welcher Masse er auf schmale^ Front an-
greift , und wie wenig er erreichc . Diese drei Divisionen sollten tief -
nestasfelt auf der schmalen Frontbreite v »n 4 Kilometer angreifen .
Eine Menge Artillerie , auch schwere Artillerie war ihnen zugeteilt .

spann ihren Kennerblick. Vor ihrem Hause! Das waren ja
Lolos Füchse ! Und neben dem hochnäsigen Kutscher saß ve-
gungslos der Bediente Fritz . Der offene Wagen war leer , O
weh , da war Lolo natürlich oben ! Zsa erschrack förmlich für
ihre Base. Der Besuch in der bescheideneir Gegend würde ihr
ohnehin keinVergnügen sein , daß sie, Jsa , aber auch noch aus -
gerechnet den Bedienten in die Hände hatte laufen müssen ! —

Pech ! Halb lachend , halb bedauernd , lief sie die Treppen
hinauf . Frau Eroßmann stand schon in der Flurtür , ganz vor-
wurf :

„Aber , Fräulein Stolpen , daß Sie gerade heute so spät
kommen müssen ! Es ist Besuch da , ganz vornehmer ."

Die wortkarge , mißtrauische Frau war ganz aufgeregt .
„Wenn Sie sich erst ein bißchen zurechtmachen wollen —"

sie öffnete dienstfertig die eigene Stubentür .
Jsa lachte .
„Ganz unnötig , Frau Eroßmann , der vornehme Besuch ist

nämlich meine Vase .
"

Damit ließ sie die Frau stehen , die ganz verblüfft hinten
ihr drein sah . Neulich war es der Vetter , heute die Base , na
ja , etwas Feines hatte das Fräulein ja an sich , und das Bett
und die Bilder sprachen ja auch dafür . Daß sie aber in die
Fabrik ging j

' • t . [:■ .
Lolo Bartenheuer stürzte auf die Eintretende zu.
„Mädel , wo treibst du dich herum , und bei mir läßt du

dich nicht einmal blicken . Warum bist du denn neulich davon-
gelaufen ? "

Jsa sah spöttisch in die Auaen der kleinen Frau , dre ein
bißchen verlegen auswichen .

Acht Ziele werden auf einer beigefügten Karte , aus der hervorgeht ,
wie und in welcher Zeit sie erreicht werden sollen , bezeichnet . Ein -
Bataillonsbefehl des Kommandeurs der 116 . Jäger bestimmte fer¬
ner , daß der Angriff von Tilloloq aus zu erfolgen habe und um 5
Uhr vormittags beginnen sollte . Um 6 Uhr sollte das erste Ziel ,
der Ostrand von Viauüraigncs erreicht sein . Um 7 .4» Uhr die
Straße Raye -Lassigny nördlich Erapeaumesnil . Als viertes Ziel
war bis 8 .50 Uhr der Westausgang von Atay zu erreichen . So
wurden die Ziele weitÄ bestimmt . Als letztes unt > Endziel waren
Ort und Wald von Avricourt gedacht , die 8 Kilometer von der
französischen und englischen Stellung entfernt liegen . Dort sollten !
die Stürmer bis % 12 Uhr vormittags eingetroffen seien .

Zunächst ' aber war der Angriff am 13 . August geplant , mußte
aber wegen der Verluste des Feindes infolge der Kämpfe der vor -
hergehenden Tage um 4 Tax .' verschoben werden . Er fand am 17.
August nach einsMndiger . Heftiger Artillerievorbereitung statt . Der
Feind griff zu verschiedenen Malen bis 4 Uhr nachmittags an .
mußte adn unter Zurückiassung zahlreicher Toter und Verwundetkr ,
die durch nachstoßende Kampfpatrouillen im Vorgelände festgestellt
werden konnten , in dem gutliegenden deutschen Artillerie - und Ma -
schinengewehrfeuer endgültig m den Matzbachgrund auf Roye sur
Matz zurückwichen .

„Die schwere Niederlage der Engländer vom 22. August kostete sie
neben den großen Opfern ^ viederum eine außerordentliche große Zahl
von Tanks , deren Masseneinsatz dem Angreifer den Erfolg verbürgen
sollte . Unsere offen auffahrenden Batterien schössen die vorfahrenden .
PanzerwaLengeschwader zusammen . Der Rest machte Kehrt . Allein
südlich Mönenville wurden auf schmaler Front über 50 zerschossene
Tanks gezählt .

Die Jrsnzosen gewannen , wie durch Meldungen der letzten Tage ,
erwiesen ist, mehrere Angriffsdivisionen für ihre mit rücknchtslsfem
Menschenocrbrauch geführten Offensiven dadurch, daß sie nach der Auf --
lösung anderer Divisionen diese zur Opferung bestimmten Divisionen
aus zwei Regimentern farbiger und einem Regiment weißer Franzo » .
seit neu gliederten . Beim Angriff stehen die Farbigen regelmäßig ini
erster Linie , die Weißen in der zweiten .

Am 20 . 8. griff die 47. französische Division , die gegenwärtig zu
den besten An ^ riffs -dinisionen Fochs gehört , und aus drei Bataillonen
Ehafseurs ^Alpins besteht , mit Tanks in verzweifelten Stößen im
Räume nördlich Roye an . Ihre Angriffe brachen zum Teil in den
Garben unserer Maschinengewehre zusammen . An vier Stellen kam
es zu erbittertsten Rahkämpfen , in denen die Deutschen die Oberhand
behielten . Die Stellungen blieben restlos in deutscher Hand . Am
späten Nachmittage ging hinter dem weichenden Feind die ange
griffene Division zum Gegenangriff über und warf die Jäger bis an
den Westrand des Bracquemontwaldos zurück, aus dem sich der fran ^
zösische Angriff entwickelt hatte . Erst der Befehl der Führung rief sie
wieder in die deutschen Linien zurück. Hundert Gefangene und zahl - -
reiche Maschinengewehre wurden eingebracht und hohe feindliche Ver -
lüfte an Toten und Verwundeten festgestellt .

Die Tanks hatten im Kampfe keine große Rolle zu spielen ver -
mocht . Im deutschen Abwehrfeuer zogen sie sich lmld zurück. Ueber -
Haupt hat es. den Anschein , als seien die Tanks auf Grund der gemach - ,
ten Erfahrungen etwas scheuer geworden . Gefangene geben als Bei «
luste ihrer Division in den Kämpfen der letzten Tage S» Prozent cm.
Nur zwei Bataillone hätten geringere , da sie bei den Hauptangriffen -
in der zweiten Linie standen . Die Verluste scheinen vor allem durch
deutsches Maschinengewehrfeuer verursacht zu sein . Das Ziel der An -
griffe sei Roye gewesen , das von der 47. Division umfassend genom »
men werden sollte . Nach Gewinnung der Straße Roye —Liancourt !
durch Jäger sollte die südliche Anschlußdivision Roye in frontalem An * ?
griff nehmen . Zur Belohnung für die Einnahme von Roye sollte -die
Division abgelöst werden .

Weiteres vom Westlichen Kriegsschauplatz .
Deutscher Heeresbericht .

WTB . Berlin, . 23. Aug.. abends . (Amtlich .)
Erneute englische Angriff « nordwestlich von La «

paume , bei Albert und südlich der Somme . Unsere
Gegenangriffe sind im Gange . Heftiger Feuerkampf ;
zwischen Ailette und Aisne .

Flieger Hauptmann Bertholdt verletzt .
■= München , 24 . Aug. Wie dem „Verl . Lokcrlanz ." von

hier gemeldet wird , hat der Heldenflieger Hauptmann Bert»
holdt aus Titterwind (bei Ebern ) in Unterfranken bei einem!

„Weil du mich nicht brauchen konntest, liebe Lo. Du hat-
test ja anderen Besuch.

"

„Ach Unsinn, na ja , ich will drr 's gestehen , ein Herr Rut -
hart machte Besuch, ein Junggeselle aus Java, ' es war fo rirt
Impuls , daß ich ihn ins Tsezimmer führen ließ . Die Herr««
von drüben suchen sich hier meist eine Frau und —"

Jsa schnitt ihr entschieden das Wort ab.
„Ich verstehe. Ich wundere mich nur, daß du meine arme

Hütte beehrst, nicht einmal inkognito , sondern ganz feierlich
in der Staatskutsche mit dem impertinenten Fritz. Leider sinft
sich die Herrschaften nun klar, wem dein Besuch gilt . Ich konnte
es nicht hindern ."

Si -s hatte die Veilchen losgeneftelt und legte sie in eine
Vase . Der frohe Glanz in ihren Mwnen war erloschen. Kopf»
schüttelnd trat die kleine Frau hinter sie.

„Jsa , du leidest ein bißchen an Verfolgungswahn. JA
verstehe dich ja, aber du verrennst dich entschieden. Gewiß, ich
hak« es für richtiger gehalten, dich dem Ruthart zu unterschla»
gen . Eott, wenn man dich so ansieht , ich begreife nicht, wie
manche Leute dir Schönheit absprechen . Deine Nase ist halt
ausgesprochen Rasse, ich finde sie prachtvoll . Du siehst zehnmal
vornehmer aus mit der durchsichtigen Haut als ich. Dazu deine
Prachtzähne , die Haltung und gar das Märchenhaar . Dies
Silberrot haben die Luxe aus den Türkenkriegen mitgebracht .
Wie sie das gemacht haben , ist mir persönlich schleierhaft. 3T6et
meine Mama hat es immer behauptet . Leider hat fie es mir
nicht vererbt .

"
(Fortsetzung folgt.)
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nach seinem 44 . Lustsieg erfolgten Absturz , auher einem dop -

pelten Slrmbnich auch innere Verletzungen erlitten . Lebens -

gefahr besteht nicht .

Fernüeschiegung Dünkirchens .
MTV . London , 23. Aug. (Sticht amtl .) Meldung des

Rcuterschen Büros : In der Nacht vom 22. zum 23 . August be -
schössen die Deutschen Dünkirchen aus schwerem Ka¬
liber . Sieben Zivilisten wurden getötet und eine » ( ? ) ver¬
wundet .
Ein erfolgreiches Seegefecht vor Dilnkirchen -

Reede .
WTB . Berlrn , 23. August . (Amtlich . ) In der Reicht

vom 22. zum 23. August haben leichte Streitkräfte
des Marinekorps « feindliche Seestreitkräfte
«ruf Dimkirchrn- Reede angegriffen . Gegen 3 feind .
liche Torpedoboote wurden To ^ pedotreffer er -
zielt . Zwei der Fahrzeuge sind gesunken . Trotz scharfer
Gegenwirkung find unsere Streitkräfte vollzählig und
« hne Verluste wieder eingetroffen .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Türkischer Heeresbericht .
MTB . Konstantinopel , 22. Aug . Palästinasront : Beiderseitiges

Artilleriefeuer auf die Stellungen und das Hintergelände, Rege
Fliegertätigkeit . Im Hedschas geriet ein feindlicher Nebellenzug in
«inen von uns gelegten Hinterl .alt und wurde unter Verlusten zer -
Pireut . Von den übrig: ,, Frönten nicht? Neues .

Konstantiopel wurde in der Nacht vom 21 . mm 22 August von
zwei feindlichen Flugzeug- Geschwader» angegriffen. Mehrere Bom
ben fielen auf Staurbul . Militärischer Schaden ist nicht entstanden .
Acht Einwohner wurden oerletzt und einige Läden beschädigt .

Der Rrieg mit Italien .
Oesterreichisch - ungarischer Beri

WDB . Wien , 23 . Aug . Amtlich wird verlautbart :
Italienischer Kriegsschauplatz : Ein österreichisch -ungarisches

Fliegergeschwader unternahm einen erfolgreichen Bomben -
angriff gegen den italienischen Flugplatz bei Mestre.

Sonst keine besonderen Ereignisse .
Albanien : Tie Streitkräfte des Generalobersten von

Pflanzer -Baltin haben den Feind an mehreren Punkten aus
seinen ersten Stellungen geworfen und Gefangene und Geschütze
eingebracht . Der Chef des Generalstahes .
Die Fliegertätigteit an der italienischen

Front .
WTB . Wien , 23 . Aug . (Nicht amtlich .) Das Kriegs -

Ministerium , Marinesektion , verlautbart : Eine Abteilung
unserer Seeflugzeuge belegte am 21 . August abends die
italienische Flugzcugstation Porto Corsuli mit sehr gutem Er -
fo /g mit Bcmbe » und stellte - zahlreiche Bombentreffer in Flug -
zeughallen und Baracke » sest . Alle Flugzeuge sind eingerückt .
Das Flugfeld am Lido bei Venedig und feindliche Baracken -

lager im Kiistenabschnitt der Piave wurden wiederholt von
unseren Fliegern ohne eigene Verluste angegriffen .

Feindliche Flugzeuge entwickelten om 2l . Aug . und in der
darauf folgenden Nacht eine sehr rege .Tätigkeit in der Nord -
adria . Pola wurde in zwei nächtlichen Angriffen mit Bomben
beworfen , wobei der erst ? Angriff keinerlei Erfolg hatte , der
zweite unbedeutenden Sachschaden verursachte . Einige Ge -
strüppbrände im Gelände erstickten bald . In Fasana wurden
zwei Privathäuser beschädigt und mehrere Zivilpersonen ver -
letzt . — Einer unserer Jagdflieger schoß am 2l . Aug . im Luft¬
kampf in der Rordadria ein italienisches Seekampfflugzeug ab .

Aus dem neuen Muftland.
Der russische Bericht .

WTB . Moskau / 23. Aug. ( Pet . Tel -Ag .) Im Bezirk von
Kasa n fanden für die Sovjettruppen erfolgreiche Kämpfe statt . Wir
haben das Dorf Massiliewa eingenommen.

Südostabschnitt : ÄZerst südlich von Elan wurde das Dorf Beri-
sowsta von einer feindlichen ltarallericabteilung eingenzmnien .
Doch wurde der Gegner durch ven Ansturm der Kavallerie vernichtet ,
aus diesem Dorf verdrängt und nach ser Ansiedelung Wulgarin .- k
und nach Pekatschew zurückgeworfen. Wir haben Gefangene gemacht-

Nordostabschnitt: In der Richtung von 'Katich,na « südöstlich der
Station Oboscrni in der Gegend der Station Ewingsk ist der Gegner
zurückgejchlagen worden .

Nordkaukafusabschnitt : Der Gegner hat die Dörfer Petschuga und
Ersewti: eingenommen u . den Anmarsch auf die Ansiedelung Orlowka .
nordöstlich vonTschumrk , begonnen . Unser Kommando bat alle Maß .
nahmen zur Abwehr des Gegners ergriffen , der an demselben Tage
in der Richtung von Welikobiajxa , die Ansiedelung Pestschani ver¬
loren hat .

Erwartete und unterdrückte Aufstände .
WTB . Moskau . 23 . Aug . Die „Iswestija " schreibt : „Die Außer-

ordentliche Kommission ist im Besitz von Nachrichten Uber einen ,
'ür

die nächste Zukunft vorbereiteten Aufstand der Weissen Garde in
Moskau . Indem die Außerordentliche Kommission « die Arbeiter da ',
von in Kenntnis setzt, fordert siesie auf, wachsam zu sein und von
jedem verdächtigen Falle Meldung zu erstatten . Der gleiche Aufruf
ist an die Rayoiftätc Und Rayonkominissariatcgerichtet . Die Archer
ordentliche Kommission bringt zur Kenntnis der Bevölkerung , dag
sie jeden Versuch eines Aufstandes schonungslos unterdrücken will .

Nach einer Meldung der gleichen Zeitung fand im Augatschonio
( Gouvernement Moskau ) ein Bauernaufstand gegen die Bolschewiki
statt , bei dem etwa 1Z lwv Bauern die Mitglieder des Exekutiv ' omi -
tees überfielen und sechs Rote Gardisten aufs grausamste töteten . Der
Aufstand wurde niedergeschlagen . — Aus Brjansk meldet die
„Iswestija " anarchistische Unruhen .

Austritt Miljukows aus der Kadetten -
partei .

• Berlin , 28 . Aügust . • Wie „ Iswestija " laut „Boss. Ztg .
"

mitteilt , hat Miljukow feinen Austritt aus der Kodettenpar -

tei erklärt und beabsichtigt, eine neue politische Partei unter
dem Nomen konstitutionell - monarchistische Partei an Stelle
der bisherigen konstitutionell -demokratischen zu gründen .

Der vereitelte Anschlag von Krasnoje - Selo .
WTB . Moskau , 22 . Aug . In einer großen Versammlung

im Taurischen Palast teilte Lisowki mit , daß unter der Losung
„Rieder mit der Sovjetgewalt " in Krasnoje - Selo alles zum
Vormarsch auf Petersburg vorbereitet war .

Neue Verschwörung .
WTB . Moskau . 23 . Aug . Die Sottjetmacht entwa fnete

brianskifche Offiziere , hie zusammen mit den Menschewiki einen
ttufjtanlt vorbereit etat

Die Engländer in Baku .

WTB . Moskau , 21 . Aug . (Nichtamtl ) Der Kommandeur der
englischen Truppen in Baku , Generalmajor Listorwill. erklärte in
einer Bekanntmachung an > ie Bevölkerung , das; seine Regierung nur
die Interessen der Verbündeten irn Kampfe mit dem deutschen Im -
perialismus oerfolge, und das? er aufgrund eines Abkommens mit
der zeitweilgen Diktatur der taspischen Regierung handele.

Russisches Urteil über Frankreich .
WTB . Moskau , 22 . Aug. ( Nicht amtlich .) Die „Pratbda "

schreibt über die Rolle der Franzosen in Ruhland : ?lus in Samara
aufgefundenen Briefen geht hervor , mit welcher Frechheit sich ge-
wisse Franzosen als dir Herren des heutigen Rußlands aufspielen.
Diese Leute sind Lakaienseelen. Frankreich ist in den? eigenen Hauie
nicht mehr Herr . Die Herren de » französischen Bodens sind die
Deutschen , Engländer und Amerikaner . Die Franzosen können nicht
einmal einen Kompromißfrieden schließen , selbst wenn sie wollten .
Je mehr Frankreich in die Hände seiner Verbündeten kommt , desto
elender wird die Rolle , die es bei sich zu Hause und in Rußland
spielt. Rußland wird mit diesen Herrschaften aufräumen .

Der Kampf um di?s Wurmkmgebiet .
Die Engländer in Karelien .

WTB . Helsingsors, 13 . Aug . (Nicht amtlich. ) Nach Meldungen
finnischer Blätter nimmt das Vordringen der Engländer in Karelien
immer bedrohlichere Formen an . Finnische Rotgardisten stehen unter
der Leitung englischer Offiziere in der Nähe der finnischen Grenze,
nördlich von Uhtua . Petrofayodsk ist nach dem Bericht von Augen-
zeugen in den Händen der Entente . Die Engländer haben nicht nur
finnische Aufrührer — die sogenannten Rotgardisten — angeworben ,
sondern auch bei der Murmanbabn beschäftigte Karelier aus Russisch-
.Karelien , letztere unter falschen Vorspiegelungen . Man erzählte ihnen,
sie würden bei der Rückkehr in die Heimat von finnischen Weißzar .
disien , die ihre Höfe ausgeplündert und niedergebrannt Hütten,
niedergeschossen werden . Diese Lügen , sowie der in Aussicht gestellte
Monatslohn von 450 Rubel veranlassten die „ Karelier " zur Befrei -
ung ihrer „ Heimat " in das englische Heer einzutreten . Groß war ihre
Enttäuschung , als sie nicht nach der Heimat marschieren dursten , son.
dern die Stadt Kem mit erobern mußten . ,

Die Dinge in Sibirien .
Die B a i k a l s e e - T u n n e l s in der Gewalt der

Bolschewiki .
WTB . Moskau , 22 . Aug . (Nicht amtl .) Die „Prawda "

m eldet : Die Tunnels am Siidwestufer des Baikalsees fielen
den Truppen der sibirischen Regierung unversehrt in die Hände .
Laut „ Sibirskaja ' öljetsch " befinden sich die Tunnels des oft -

lichen Teiles in der Gewalt der Bolschewiki. Tunnel 39 ist von
bnc Bolschewiki gesprengt worden . Die „ Prawda " meint , 'iwisj
die Gegner infolge dieser Sprengung nicht mehr imstande seien ,
große Operationen gegen die Rätegewalt in Transbaik ^ lien
zu führen . Der Verkehr findet bis Tunnel 36 statt .

Die Alliierten in Not .
WlV London , 23 . Aug . ( Nicht amtl . ) Reutsr -Meldung .

Die „Daily Mail " erfährt aus Eharbin vom 21 . August : Die

Engländer , Franzosen ur ; Japaner an der Ussnrifront wurden
in schwere Kämpfe verwickelt : aber die Kosaken und Tschechen
trugen bisher die Hauptlast des Kampfes . Später zogen sich
die Alliierten vor der Uebcrmacht zurück . Japanische Verstär -

klingen hielten den Ansturm der feindlichen Kräfte auf . Die
bolschewikischen Monitore auf dem Hankasee beunruhigten den
linken Flügel der Alliierten .

Die „E n t l o h n u » g" I a p a n
WTB . Bern , 22 . Aug . In einem Le . tariikcl unter der

Ueberfchrift „ Im Osten geht die Sonne au >
"

, schreibt die

„ Züricher Morgenztg .
" : „ Wieder einmal eine Enthüllung . Die

Entente soll Japan Mr „keine guten Dienste " nichts geringeres
als die 3 großen Sunda -Jnseln Berne «, Java und Ce '. ebes ver-
sprochen haben . Sumatra scheint die Entente Holland lassen

zu wollen . Auf ihr wird der Holländer gute Wächterdienste

zu Gunsten des englischen Südasien leisten können . Holland
wird ich dereinst zuerst wehren müssen , wenn den Japanern
im Essen der Appetit kommen sollte . England hat so ohne
weiteres einen Bundesgenossen , der in seiner eigenen Haut
die Englands verteidigt .

"

„ Od Holland wohl diese Rolle zusagen wird , nachdem es

durch sie Beschützer der kleinen Staaten den größten Teil seines

. angestammten Kolonialreiches verloren haben wird ? " fragt
'
der Artikel und fährt dann fort : „ Es stehen hinter dem Ge -

heimabkommen vom 3 . Juli 1915 noch andere Fragen , z . B .
die : Wird sich Franireich in Hinterindien noch sehr wohl

fühlen , wenn es von Japan so völlig eingekreist ist ? Was

wird das englische Australien sagen , wenn man ihm den Gel -

ben , gegen den es sich seit Jahrzehnten verzweifelt wehrt , ofsi -

ziell zum
'

nächsten Nachbarn, gibt ? Endlich , wird England
selbst sich in Indien noch lange zu Hause fühlen , wenn nur noch
die Straße von Singapore Japan von Indien trennt ? Es

sind geradezu ungeheure Ausblicke , die sich dem japanischen

Imperialismus in jenem angeblichen Geheimvertrage
' auftun .

"

Ein englisch - amerikanischer Geheimvertrag
g e )g e n I a p a n ?

Berlin , 21 . Aug . Zu der Nachricht. England und
Ameriia halten einen Geheimvertrag abgeschlossen , dessen Ge-

gensiand die in Ostasien zu befolgende Politik sei , und dessen

Spil ;e gegtn Japan sich richte , heiß ! es in der „Post "
: „ Ueber

den Inhalt des Vertrages ist bisher nichts bekannt geworden
und dürfte auch nichts bekannt werden . AMn kann aber sehr

wohl auf seinen Inhalt schließen : England und Amerika durch

den Weltkrieg in ihren Entschlüssen gehemmt , lassen Japan

freie Hand , mit dem Vorbehalt , späi<- r nach dem Kriege , Japan
in den Arm zu fallen und ihm eine etwa gemachte Beute wieder

abzujagen . Es ist auch nicht ausgeschlossen^ daß China von
London oder Washington aus einen Wink bekommen hat , sich
dem japanischen Vorgehen zu fügen . Nach dem Kriege werde

man schon China vor der japanischen Begehrlichkeit zu schützen

wissen . Die alliierte Presse dürste es nicht an Ableugnung

fehlen lasten , die aber nichts besagen wolle .
"

Die Reisunruhe » in Japan .

WTB . London , 23 . Aug . (Nicht amtlich .) Die „Times "

erfährt aus T o k i o vom 19 . August : Die Reisunruhen
dauern in den Provinzen fort . Das Kabinett wird wahr -

scheinlich zurücktrete n .

gegenüber, daß das holländische Schiff „Nieuw Amsterdam"

send Tonnen Getreide nach Holland bringen dürfe , schreirn
„Nieuwe Courant" : bei bj:

„Man ist geneigt , zu sagen , daß dies weniger ist als die
Beschlagnahme unserer Schiffe uns zugesagten 20000 (1 ionne ».
bedeutet einen Tropfen in einem Eimer . Zudem ist die
von der Bedingung abhängig gemacht worden , daß dieses

'
sche Schiff auf der folgenden Reise für die belgische Un ^ rstu - ^
kommission verfrachten soll . Das ist natürlich unannehmvar ^
die belgische Unterstützung fahren besondere Schisse . Diese ^ ^ la
dürfen nicht durcheinander gemengt werden . Gesteht un» um ^
zu , Getreide für unseren eigenen Bedarf zu faljkfen, so iniiHi
dingungslos geschehen, sonst hat das amerikanische Versprechen . j};,
Haupt - einen Wert . Die verknüpfte Bedingung wirft ein Nflc ^
ges Licht auf die amerikanische Gesonnenheit .

' uns in unserer ^
entgegenzukommen. Zuerst erklärt man sich vor den
Welt bereit , uns zu helfen und jetzt , wo es gilt . - das
einzuhalten , tritt man zurück.

"

Französisch - Holländisches Suezkanal -

Abkommen . _ (C)
TU . Amsterdam , 23 . Aug . Wie die niederländisch - indische *

^

graphenagentur meldet, haben die holländischen Reedere>en n . .
^fn

französischen Regierung ein Abkommen über einen . legeinwn
Dienst Port Sa '

id -Niederländisch Indien getroffen, doch !>"d o '.e ^
terhandlungen noch nicht ganz beendet . Frankreich soll N®

flU$
verbürgen , daß die Dampfer de*s Dienstes mit voller A"? .
Frankreich . Italien und der Schweiz nach Indien zurückkehren ^
feit . — Wie ein hiesiges Blatt dazu bemerkt , handelt es
Japan Hilfe zu leisten . ( Köln . Ztg .)

Kriegs - und Friedensziele .
Zur ?lbsperrung des Papstes durch di ^

Entente . jn
— Berlin , 24 . Aug . Die „Germania " weist darauf ^

daß ein Teil des systematischen Riesenkampfes der Ente »

fcßt Absperrung des Vatikans von den Mittelmächten \ ^
von ver die Entente eine Aufhaltung des Papstes als „

stiftet und Vermittler , und eine Beeinflussung zahlreich^ ^
laten der Kurie in ihrem Sinne erhofft . „Mit allem Nach ^
sagt das Blatt , „ muß deshalb dahin gearbeitet werden ,

^
der nächste Friedenskongreß 'die römis ^ e Frage in erncm ^
Freiheit und Unabhängigkeit des Papstes vollkommen
nung tragenden Sinne gelöst wird .

"

Deutfchlaub zmd der Krieg .
Zur Erkrankung der Kaiserin .

Das
WTB . Schloß Wilhelmshöhe , 23 . Aug . (Nicht aMt

Oberhosmarjchallamt gibt folgendes Bulletin aus .

Ereignisse zur See .
Wie Amerika seine Versprechen hält .

WTB . be -lg. 23 . Aug . ( NichtamÄ.) Zu dem Anerbieten di ?
ametiijnÜMfHl Her « iederläudijcheu Regierung

,t/u » ÖVV . (^ ,Ö
Jahren bestehenden Herzbeschwerden der Kaiserin haben ' '

. .

von Ueberanstrengullgen in letzter Zeit zu einer vorübe

den Verschlimmerung geführt . Ihre Majestät müssen

völlige Ruhe halten . Das Befinden hat sich aber bereis ^-n ui;i; ijuivcii . ;̂ V*V

bessert , sodaß zu hoffen ist , daß bei weiterer Schonunv

frühere Gesundheitszustand wieder hergestellt werden ^
Schloß Wilhelmshöhe . gez . Kraus . 6 ° '

Kronprinz RupprechtsWied erverlob B
J

*

TU . Berlin . 23 . August . Wie der . .B . Z .
" aus

gemeldet wird , ist am Chiemsee das Gerücht verbreitet . ^
der bayerische Kronprinz Rupprecht mit ^ iner Tochter

^
Herzogs Friedrich verloben werde . Das Gerücht dürfte
entstaHden sein ,

'daß Kronprinz Rupprecht mit seinen '

vor wenigen Tagen seiner Mutter am Chiemsee
weilte , während sich auch Erzherzog Friedrich mit seiner ^ ^
bei der Königin , die seine Halbschwester ist , aufhielt ,

stätigung der Meldung bleibt abzuwarten .

die Ernte.
— Berlin , 2?. . Aug. Die Ergebnisse der diesjährigen l.. r

^ ^
sen sich nun annähernd übersehen. War im vergangenen ~ i«

Rückgang in der Anbakslöche zu verzeichnen , so ist dieses ^
Bezux aus das neue Jahr dank der strengen staatlichen . „g t*1

seitigt worden . Durch die verhältnismäßig große ®crm
Linbaufläche hat i*d} freilich die Br îtgetreideernte nicht g

^ d*c

umsomehr konnte aber Gemüse angebaut werden , ohne da W
Anbaufläche für Ge . reide zu vermindern . Einige Zahl ^

'
^

gaben mögen als Beispiel dienen . Gegen das Vorjahr ->t ti'*

kartc ' feln Heuer um ein Fünftel mehr b .'stellt worden . «i«

ungüftixen Witterung ist allerdings trotzdem der Mehrer
erreicht worden . Auch die Anbauslä >be für Spätkartoffeln "

'
( ich , die für Oelsrüchie außerordentlich vergrößert vwrt . ^
besteht die Absich. ,- den Anbau der letzteren im nächsten ^ ^ fdr
weiter zu steigern. Die Eetreideeri . ic dieses Jahrs ho ! 1 $ pf -

schnitt günstige Ergebnisse gehabt , obgleich unter der Dürre ^hso?
sommers die Sommerung stark gelitten hat und auä ' ^

inerfruchtperiode in die Blütezeit des Sommergetreides allttezeit ves vommergeric ^ ^

später einsetzende Regenzeit hat der Sommerung , Hafer
genommen, nicht mehr viel nützen können . Dennoch ' I -

^ hie (
wie erwähnt , nicht ungünstig geworden, sondern noch uni

Prozent höher als im Vorjahr. Aus dieser Tatsache wir ^ ßtf?

keine übermäßig hoffnungsvollen Schlüsse ziehen dürfen , a
^ (c'

in Rumänien heuer sehr schlecht auegefallen ist , sodail w > .
rumänische Getreideeinfuhr rechnen löniien und außerdem — , n
1UIIIUI1 | |UH mlinte'1, iflf»
serven . die in diesem Frühjahr stark angegrifsen werden

ff'vrtlrt «tiiihd? |-

> des

Wetters , das nun eingesetzt bat , die Spatkartcjfeln - und 3^

DU

wv b v ,v — • a— a . . . . . beS
Ausfall gebracht, dafür kanir >na » annehmen , tap iiitoiß ;

der neuen Ernte wieder aufgefüllt werden müssen. ■
)(JC

selernte hat gegen das vergangene Jahr einen immerhin

ernte Ergebnisse bringen wird, die nahe an die vorzüg
nisse der entsprechenden vorjährigen Ernte heranreichen
besonders günstig ist in diesem Jahre dagegen durchsch"

die Heuernte ausgefallen . ( Kln . Ztg . ) .

Permischtes .
Berlin , 23 .

* Aug . Die hiesige Staatsan toal <W ?t fiÜ
v 1*- i l «v [Cr f>aTt^ e »ci

fchäftigt sich mit einem neuen Fall Kupfer . ^
. dic

um Betrügereien , Wechselfälschungen und dergieu ^ ^ 2.

Gattin des Geh . Justiz - und Kammergcrichtsrat -

Lepa vorgeworfen werden . Die Dame hat unter yi
an Lieferungen beteiligt zu fein , etwa drei B >'

erbeutet . Zurzeit befindet sie sich in einem (
sie für haftunfähig gilt . (Köln . Ztg . )

Berlin , 24 . Aug . Dem „ Lok . -Anz .
" zufolg ^' ^

amtliche Mitteilung an die Pariser Presse , daß 1" '
{o"

höhung der Brotration in Frankreich nicht die ^
Hsztterl̂

WTB . Madrid . 22 . August . (Nicht amtU . i '

langen zufolge hat der Unterrichtsminister Alba L 1

der Nähe von Santander erlitten Automobili .>n >n

pelten Armbuuh . jpwce andereichte ^ erWuiMN
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. .. - Karlsruhe , 23 . Aug . Der badische Laudgemei ^ >« t-Be rband

Montag . 2fi . August , vormittags 9 Uhr . in Baden -Baden
™ « innerfaale eine Mitgliederversammlung ab , au der im Anzei¬

gende, ! der vorliegenden Zeitung eingeladen wird .
^ Mannheim , 22 . Aug . Der Kartofselkrieg Mische « Mannheim***» Ludwigshafen scheint jetzt durch einen Zwiebelkrieg abgelöst zu

Werden, nachdem die Mannheimer Bevölkerung etwas größere 9ta >
•lencn als seither bekommt . Am letzten Markttage wachte die Po -
W ängstlich darüber , daß keine Zwiebel nach Mannheim entführt^ urde , trotzdem das Angebot auf dem Ludwigshafener Markt fe$t

war . Mannheim hätte es in der Hand , schreibt man der ^ „ Schwetz.
?*&■ > eine Gegenmaßnahme zu ergreifen ; denn die in Mannheim
l ^ ischerseits verkauften Bohnen wandern vielfach nach Ludwigsha -
ren > wo es so gut wie keine gibt , wenigstens auf offiziellem Wege .

5 - Mannheim , 23 . Aug . Bon einem eigentümlichen Unfallwürbe ein angesehener hiesiger Geschäftsmann , ein Stuckateur , be-
tar L 5115 61 einen größeren Nagel in ein « tannene Wand hinein -

wollte , fprang der Nagel zurück und drang dem Mann ins
Auge . Der Augapfel wurde so sehr beschädigt , daß er entfernt

mußt «.
r , Merchingen , 23 . Aug . Bei AuBSbung eines Schleichhänd -

" ^ stes wurde » hier 22V? Zentner GrüNkern beschlagnahmt .
<m Gutach , 23 . Aug . In der Arbeitsstätte ihres verstorbenen

annes hat nun Frau Professdr Hasemann den Nachlaß des noch
Künstlers zu einer Schau zusammengestellt , die bis' " e September allgemein der Besichtigung offen gehalten wird .

( !) Dinglingen bei Lahr , 22. Aug . In den Vormittagssturtden
die hiesige Schuljugend mit ihren Lehrern und Lehrsxinnen auf
im Sonnenglanz leuchtende Höhe des Schutterlindenbergs , um

schlichter, aber erhebender Feier das Berfaffungsjubiliium zu be -
n< Auf dem Bergeshügel gruppierte sich die Schuljugend um die'" losfungssäule , welche mit einem ftischen Kranz von Tannenzwei -

i n geschmückt ist. Oberlehrer Wiedemann ersah sich die Säule zur
und ließ zunächst den Festchoral „Großer Gott , wir loben

Äs »
^"«en. Hierauf wurde der Aufruf des Groß Herzogs an Badens

®"
verlesen, woran sich eine Ansprache schloß, welche die Bedeutung

iik
^ ^tages erläuterte . Dann sangen die Schüler „Deutschland

^ alles "
. Nach weiteren ansprechenden Worten sangen die Schii

°en Schlußvers des Lobgesanqs .
. D Freiburg . 23. Aug . Anläßlich der Hundertjahrfeier der Ber -

00
" un5! hatte der Stadtrat das Denkmal und die Ruhestätte Karl
* Nottecks, des Freiburger Vorkämpfers der Verfassung und er-

^ Vertreters der Universität in der Ersten badischen Kammer , mit
°eer schmücken lassen ,

g, - A
, Freiburg , 24. Aug . Au ? dem Kelle 'r einer Wirtschaft in

wurden in der Nacht mm 22. d . M . etwa 400 Eier ,-tffund Butterschmalz und 12 Flaschen Champagner entwendet ,
»n ^ ^ örrorfj , 23 . Aug . Der Bürgermeister und der Gemeinderat

^ "wdach haben ihren Rücktritt von ihren Aemtern erklärt , we -
u»̂

'
.̂
' ch^beachtung eines Protestes gegen die Fortleitung hiesiger

^ Zuleitung fremder Milch .
^ A Bai» Dürrheim . 23. Aug. Ein vorzüglicher Fang ist, wie
gl »SchwarMälder " berichtet , unserer Gendarmerie geglückt . Ein

^ uhwarrnhäudler aus Pirmasens war in den Bezirk Villingen zu-

ten ^ hatte , wohl auch mit Erfolg , versucht , bei den Landwir -
^ ^ in« Schuhe zu verkaufen , wobei er pro Paar nicht weniger als
^ Mark verlangte . Der Vorrat des findigen Geschäftsmannes
^ °e, soweit er ihn mit sich führte , beschlagnahmt und an die Be -

_ abgeliefert .
Jen « ' ^ Ullendorf , 23 . Aug . Oberlehrer Nestle vom benachbarten
sein konnte sein 4vjöhriges Schuljubiläum feiern . Nahezu 25

besten Jahre widmete er der Schulgemeinde Denkingen .

Äadischer Kandtag .

Erste Kammer .
Karlsruhe, 23 . Aug. Die 2g . öffentliche Sitzung wurde

Klch 4 Uhr von dem Präsidenten Prinzen Max eröffnet . Unter
ber» hängen befand sich

'
L . *_ nUltt

ein Telegramm der Universität Heidel -
spÄ . .ö>tin hundertjährigen Verfassungsjubiläum . Die Universität
für rinn herzlichen Glückwunsch aus , sagt ihren ausrichtigen Dank
bitte?

°? ' ^u allen Zeiten bewiesene Wohlwollen und Intmesse und
Jw dies auch in künftigen Zeiten bewahren zu wollen . — Im

andnis mit den Mitgliedern der Ersten Kammer hat Prä -
" taiT iS ? "3 Max diese Depesche dankend beantwortet unter Zusiche-
fttoj ■ die 1 . Kammer auch in Zukunft der Heidelberger Unioer -

Wohlwollen bewahren werde. ^
3Witiv>i « Antritt in die Tagesordnung berichtete Geh . Kommer -
"lien ^ UM?lhard -Mannhsim über den Gesetzentwurf betr . die
tr^ Zuschläge zur Einkommensteuer . Der Berichterstatter bedn -
^ ta , Kammer möge der Entschließung der 2 . Kammer über
sei- ^ besserung der Kinderparagraphen zustimmen und das Ge -

Fassung der 2. Kammer fEinkomumen bis 2 400 Mari zu-
&o„ von 2 400 bis 4 200 Mk . nur 5 Proz . statt 10 Proz . und

> :'" W0 Mk Einkommen ab 05 Proz .) annehmen .
Aiir !»»

" 5"nmster Dr . Rheinboldt führte dazu aus , daß die
Ttin Hir die Beamten und Arbeiter des bad . Staates in der nach -
l«!« / ^ bedeutende Mittel in Anspruch nehmen werde Die Reichs -
IW ? habe sich nämlich entschlossen in tcr nächsten Zeit , und ?war

" '- öe .' bst w ' pdtrum eine einmalig : Tcucrungszulaxe zu geben ,
so w. wnn « da nicht zurückstehen . Folge es dem Beispiel des Reichs ,

m
in Detrag von 20 Millionen Mark notwendig . Unter den

ZUgeh ? « Bundesstaaten besteht nun die Absicht , gemeinschaftlich vor -
w fii Die Besprechungen darüber schweben noch. Auf jeden Fall
teilen Daden dem Beispiel des Reichs m»fc Preußens nicht ent -
Und in der Tat eine Notwendigkeit besteht , den Beamten
»in dj, tern der Staatsverwaltung Mittel an die Hand zu ^eben
5^ riit »

" " wendigen Ausgaben an Kleidern . Schuhwerk und Winter «
iiier v

" 3U bestreiten . Der Staat muß alles tun , seinen Beamten
lozj^

" ' ^ Schwierigkeit der Zeit hinwegzuhelfen und er muß eine
^ eklassierung des Beamtenstandes vermeiden . Was die

r 1" ,nti
ö
-n,,

v
tcl anbelangt , so sind dafür lediglich die Überschüsse aus

W)t aii »*.̂ - cn Betriebsfond vorhanden , der sich in den letzten Iahren
Mnft, . . Äö entwickelt hat . Auch die direkten Steuer ^ haben eine
Veite » Entwicklung genommen , denen aber eine ungünstige der in -
Ttcueri ^ ^ ? n gegenübersteht . Im Jahre 1917 sind diese indirekten

. ^BMi 127~ Millionen Mark hinter unseren Erwartungen zu-
>n - An die Vermögenssteuer heranzutreten empfiehlt sich

eUs-en V ' Iere Vermögenssteuer schon sehr stark , viel stärker als in
. Anspruch genommen ist.
«invnijl? ^̂ eitere Aussprache fand nicht statt . Das Gesetz fand ein -

Annahme .
i-t5 cn" n« ,ztenrat Engelhardt -Mannheim berichtete

5>tn Gesetzentwurf betr . die Gemeinde -Einkommenbe -
Etilen » >,

1 Berichterstatter stellte den Antrag , dem Gesetz zuzu-
^ denkljck» Haushaltausschuß der 1 . Kaminer halte es aber für"och jjjJ

" i» ®uch der Entschließung der 2 . Kammer zuzustimnien , wo -
iU >nache,̂ ssteuersätze zur Grundlage für die Gemeindebesteuerung

iÜ£ E^ ?-̂ ?Lermeister Habermehl -Pforzheim führte aus ! Wenn
2 % «n ^ uden die Zuschläge für sich in Anspruch nehmen sollten ,
xveknni

'
n

w ausdrücklich beschließen und bedürften dazu der Staats -
^ Icft Diese StaatsgenehmiMHg zu beseitigen liege keinen

Annn^
" uch ich kann die Entschließung der 2 . Kammer nicht

lft>nmin „ c empfehlen . — Der Gesetzentwurf wurde hiernach ein -
» Cr -
5? Ct S,̂ w. ^ ? tsrat Seubert erstattete Bericht über das Bier -

Der Ertrag aus diesem Gesetz wird auf jährlich 32 Mill .
^ einem Reinertrag van 29,8 Mill . gegen 12,2 Mill . im

Jf/W
"
i,w ar ° n gehen ab 16% Mill . für das Reich : für Baden

«l *
.

b)s 13 '/, Mill . gegen bisher 6—7 Mill . Der Bericht -« antsottte namens des Htmshaltausichosses das Gesetz

in der Fassung der 2. Kammer anzunehmen . Das Haus entsprach
diesem Antrag ohne weitere Debatte .

Oberlandesgerichtspräsident Dr . Zehnter berichtete über die
Denkschrift betr . das Sonderrecht im Branntweinmonopolgesetz . Das
Vorgehen der Regierung wurde einmütig gebilligt .

Präsident Prinz Mar teilte hierauf die Entschließung des Kroß
Herzogs über den Schluß des Landtages 1917/18 mit und erklärte
die Sitzung geschlossen mit den herzlichsten Wunschen " fiir ein weiteres
Wohlergewn und ein gutes Wiedersehen . Schluß der Sitzung V?7 Uhr .

»

Schl« tz des Ltmdtages.
»4- Aartsrvhe , 24 . Aug . 3>et „Staatsanzeiger " veröffent¬

licht eine allerhöchste Entschließung des Großherzogs , wonach
der Landtag für die Sitzungsperiode 1917/18 mit dem heutigen
Tage als geschloffen erklärt und bestimmt wird , dah die aus -
gesprochene Bewilligung freier Fahrt auf den badischen Staats -
bahnten bis Kriegsende Gültigkeit behält .

Aus der Westdenz .
Karlsruhe , don 24 . August .

— S . K. H . der Großherzog empfing gestern den Geheimerat Dr .
Freiherrn von Bado und den Geheimen Legationsrat Dr . Seyb zum
Vortrag.

N .A . Beileidsbezeugungen . Ihre Königlichen Hol .eiten der
Großherzog und die Großherzogin , sowie I . K . Hoheit die Croßher -
zogin Lnise , Ihre Majestät die Königin von Schweden und Seine
Großh . Hoheit der Prinz Max von Baden haben Herrn Oberbürger -
Meister Stegrist persönlich ihre wärmsten Mitgefühle an dem Unglück
und dem schweren Leid ausgesprochen , das die Bombenwürfe feind -
licher Flieger auf die Stadt Karlsruhe einigen hiesigen Familien
durch Tötung und Verwundung friedlichen Bewohnern der Stadt ,
meist Frauen und Kindern , zugefügt haben .

= Zum Verfassungsjubiläum . Den Mitgliedern der beiden
Ständekammern wurde eine kreisrunde eiserne Plakette als Gedenk -
stück an den Tag der Verfassungsfeier überreicht . Sie trägt auf de ;
einen Seite das Doppclbild des Eroßherzi ^ s Friedrich II . und des
Großherzogs Karl . Auf der anderen Seite befindet sich die Inschrift :
„Dem badischen Volke 1818—1918" und das badische Wappen .

— Eisenbahuerversammlung . Der Verband des deutschen Ver -
kehrsperfonals hielt am Donnerstag abend im „Auerhahn " eine
öffentliche Versammlung ab , in der eine Entschließung angenommen
wurde , in der es heißt : „Um die Kaufkraft des einzelnen Arbeiters
und Beamten zu heben und den Mut zum weiteren Durchbalten zu
stärken , ist eine einmalige alsbaldig «/ Teuerungszulage in Höhe von
mindestens 300 . k und für jedes Kind 20 ??- zu gewähren . Außerdom
ist der Kriegslohnzuschlag mit sofortiger Wirkung täglich um 1 .50
zu erhöhen . Die Teuerungszulage ist auch den Arbeitern und Beam -
ten in oen Lazarettzügen zu gewähren .

" In der Entschließung wird
bedauert , daß in der Landesausschußsitzung die langjährige Streit -
frage der Zeit - und Akkordlohnsrage keine befriedigende Erledigung
gefunden hat .

Na . Vom Mieteinigung samt . Im Monat Juli 1918 wurden 77
Sachen anhängig . Beruhen blieben hievon 30 . Durch Vergleich
wurden 4 , durch Zurücknahme 1 . durch Entscheidung 37 erledigt . In
den nächsten Monat gingen 5 übÄc . In vier Entscheidungen wurde
die Kündigung bis 1 . Oktober 1918 . in S bis 1 . April , in 6 bis 1 .
Juli , in drei bis 1 . Oktober 1919 hinausgsschobsn . Als unbegründet
wurden 7, als verspätet 6 Anträge aibgewiesen . Nur in 6 Fällen
wnrde

^
über die Höhe des Mietzinses entschieden . In sehr zahlrei -

chen Fällen wurden mündliche Auskünfte erteilt. — Es wird wie-
derholt darauf aufmerksam gemacht , daß für den Fall der Kündi -
gung oder Androhung derselben , der Mieter unverzüglich das Miet -
eimgungsamt Raihaus . 3 . Stock . Zimmer 127 , anrufen muß . wenn
er Wert darauf flegt , daß die Kündigung für unwirksam erklärt
werden soll .

Lta . Erhebungen über Mietssteigerungen . Der Stadtrat hat be»
kanntlich beschlossen, eine Erhebung über die während des Krieges
in der Stadt Karlsruhe vorgenommenen Mietsteigerungen zu veran -
stalten . Zu dem Zwecke sind laut Bekanntmachung des Bürgermeister -
amts vom 20. August Fragebogen auf den Polizeiwachen usw . aufge¬
legt . auf denen die Mieter und Hausbesitzer , bei denen Mietsteigerün -
gzn vorgenommen sind , die nötigen Angaben darüber erstatten sollen .
Die Vordrucke müssen spätestens am 31 . August wieder abgegeben
werden .

Lotterie . Bei der gestern stattgehabten Z. Opfertag -Keld -
Lotten « zu Gunsten des Bad . Landesvcrnns vom Roten Kreuz
fielen Hauptgewinne : Mt 10 000 auf Nr . 58503 . Mk . 1000 auf Nr .
18472 und auf Nr . 6163 , 500 Mk . auf Nr .

'
6020 und 8034 Ohne Ge¬

währ .
= Konzert im Stadtgarten . Am Sonntag , den 2K . August , nach-

mittags von 3K bis 7 Uhr , finden bei schönem Wetter „BolkStAmliche
Musikaufführungcn " der Kapelle des Erfatz -Batl . Gren . Regt . Nr . 109
statt . (Näheres im Anzeigenteil ) .

X Kolosseum . Die Spezialitäten - Spielzeit 1918/19 beginnt am
Sonntag , den 1 . September 1918 . mit jwei Vorstellungen , nnchmittapZ
4 Uhr und abends 8 Uhr , unter der bewährten Leitung des Direktors
Gustav Kiefer , welcher nunmehr im 10. Jahre an der Spitze des re -
nommierten Unternehmens steht. Neu wird sein am Dirigenienvult ,

Kapellmeister Max Nicht , ein erfahrener , langjähriger Mnsiklei -
ter an der Varietebiihne , dem ein guter Ruf vorausgeht . Näheres
über das Eröffnungsprogramm folgt .

!A - Das Residenzthcater bringt vom Samstiia bis einschl . Dienstagdas mit vieler Spannung erwart te romantische Schauspiel in fünf
Aufzügen „ Der Alchimist " von Heinz Karl Heiland : Ter Verfasser ,
welcher für diese Arbeit als Hintergrund die alte Stadt Nürnberg
wählte , hat mit viel Geschick Neuzeit und Mittelalter verknüpft und
ein Werk geschaffen , das durch seine spannende Handlung und künstle »
risch schönen Bilder auch hohen Anforderungen der ^ uschaver genü -
gen dürfte . Heinz Karl Heiland ist auch der Spielleiter seines Wer -
kes. Er hat sich dem historischen Teil desselben anscheinend mit be-
sonderer Liebe gewidmet , und dieser ist auch durchaus gelunaen . Die
Darsteller der Hauptrollen : Eva Speyer , Rita Clernwnt . Carl Auen
und Ferdinand Bonn , waren in ihren Leistungen auf der Höhe . Im
allgemeinen erfreuen auch die Aufnahmen durch besondere Sckwnheit
und Weichheit . „Zwei blaue Jungen ", die Filiu -Darstellung der
Kriegsabenteuer zweier Schiffsjungen vom Schulschiff des Deutschen
Schulschiff - Vereins „ Großhxrzog Friedrich August " in 5 Akten , ver -
faßt von Paul Otto , unter '

Regie des Herrn Alwin Neuß bergestellt ,mit Leo Connard . Käthe Haak , Bruno Rahn und Hnrrv Lamberts -
Paulsen in den Hauptrollen , wird ebenfalls vielen Anklang finden .

Luxei «m °Lichtspiele . Kaiserstraße 168 . Das neue Programni ab'
heute bringt das 4aktige Drama „Eine Unglückliche" nach der aleichna -
migen Novelle von Iwan Turaenieff , in der Hauptrolle die bekannte
Ki^nstlerin Rosa Porten . Hansi Degen und Richard Genius sind die
Hauptdarsteller in dem Laktigen Lustspiel „Das Hochzeitsmiiuschen ".

Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtratssitzung
vom 21 . August 1918.

Vor Eintritt in die Tagesordnung widmet der Oberbürgermeister
dem verstorbenen Stadtrat Kappel « folgenden Nachruf :

„Nur wenige Neonate sind umlaufen , feit wir unserem unvergeß -
lichen Kollegen Wilhelm Kolb die letzte Ehre erweisen mußten , und
schon wieder hat tückische Krankheit einen der Tätigsten und an -
scheinend Kräftigsten aus unserer Zlkitte hinweggerafst . Am Sonntag
standen wir trauernd in tiefem Schmerz am Sarge unseres hochge-
schätzten Kollegen Ludwig Käppele , der feinem schweren , standhaft er -
tragencu Herzleiden erlegen war . Sein Tod bedeutet für uns alle
den Verlust eines ausge .zeichneten , unermüdlichen Mitarbeiters und
lieben Freundes , für unsere Stadt und Bürgerschaft aber den Aer -
lust eines ihrer trefflichsten Bürger und treuesten Söhne . Ludwig
Käppele war in der Tat das Urbild eines tüchtigen , fleißigen , wohl¬
gesinnten und feinaebildeten Bürgers von echtem Schrot und Korn .

Wer ihn freilich etwa nur nach feinem Auftreten hier im Stadt¬
rat beurteilen wollte , würde meines Erachtens feinem vollen inneren
Werte nicht ganz gerecht werden . Denn hier war sein Bestreben
offensichtlich stets mehr darauf gerichtet , sich dem großen Ganzen
unterzuordnen , mehr durch positiv fördernde praktische Arbeit zu
leisten , als durch zweifelsüchtige Kritik zu glänzen . So eindrucksvoll
er seiner Ueberzeugung nötigenfalls Ausdruck zu geben wußte , jo war

er doch viel mehr ein Mann der Tat , als ein Mann des Wortes . Aber
im trauten Gespräch , in angeregter Gesellschaft, ' galt er sein ganzes
reiches Innenleben , seine Gemütstiese , seine philosophische. Abgeklärt -
heit und seinen Hohen Eedankenflug offen zu erkennen . Manchem
wird es ein Rätsel geblieben sein , wie Käppele neben feiner eifrigen
und hingebenden Tätigkeit in feinem Handwerk als Metzger und
Wurstler sich mit gleichem Eifer den schönen Künsten , der Literatur ,
zu widmen und alle Gebiete des geistigen und öffentlichen Lebens
mit lebhaftem Interesse zu verfolgen vermochte . Aber wie Hans
Sachs , der Schuhinacher und Poet , an den er mich oft in früheren
Iahren erinnerte , wenn er uach getaner Morgenarbeit in seinem
handwerksgerechten Gewand vor der Ladentüre Lust schöpfte und
dabei ein ^Leitmotiv von Richard Wagner i^der eine Arie von Mozart
summte , hatte sein klarer , kluger Kopf und seine aus eigener Kraft
errungene Bildung ihn auf einen höheren Standpunkt für die Bs -
trachtung seiner Berufsarbeit und aller anderen Seiten des mensch-
tischen Lebens geführt , von dem aus er erkannte , daß er seinen Mit -
menschen ebenso nütze, wenn er ihnen gute und wohlschmeckende Nah -
rung liefere , als wenn er sie mit den Gaden edler Musik und schöner
Poesie erfreue .

Seinen Mitmenschen zu nutzen und ihnen Freude zu bereiten , das
war ja der Mittelpunkt feines Strebens und Wesens , sein höherer
Lebenszweck : diese Gesinnung leuchtete aus jeder seiner Betätigungen
klar hervor . Ihr verdankt er es auch , daß er in jungen Jahren schon ,
ohne daß er darnach strebte , von seinen Mitbürgern in öffentliche
Ehrenämter berufen wurde . Schon mit 31 Jahren wurde er zum
Stadtverordneten gewählt , nachdem er vorher in der Metzgerinnung
und im Liederkranz Proben seiner gemeinnützigen Gesinnung und
seiner Befähigung für öffentliche Wirksamkeit abgelegt hatte . Schon
nach 6 weiteren Iahren wurde er in den Stadtrat gewählt , dem er
nun über 25 Jahre bis zu seinem allzufrühen Ende angehört hat . Was
und wie er in diesem Amte und darüber hinaus in den zahlreichen
Kommissionen , denen er angehörte , ferner als Mitglied des Bezirks -
rats , des Schatzungsrats , des Verwaltungsrats der Doltsbibliothek ,der Schremppschen Arbeiter -Stiftung und der Kaiser Wilhelm Ge -
dächtnis - Stiftung sowie als freiwilliger „Blindenvater " gewirkt und
gearbeitet hat , brauche ich in diesem Kreise nicht zu schildern . Sie
alle wissen es aus eigener Anschauung , daß er einer unserer tätigsten ,
unermüdlichsten Mitglieder gewesen ist , stets hilfsbereit , nie aus per «
sönlicher Rücksicht sich zurückhaltend . Als er sich vor 5 Jahren von
feinem Beruf ins Privatleben zurückzog, begann für ihn erst recht
eine Periode reichster Arbeit für das Gemeinwohl . Und als gar der
furchtbare Weltkrieg ausbrach , war er es , der mit am eifrigsten und
unermüdlichsten bei der Lösung der unserer Stadtverwaltung damit
gestellten neuen und ebenso schwierigen wie verantwortungsvollen
Aufgaben Hand anlegte . Nicht mir , aber anderen Kollegen gegen -
über hat er es ausgesprochen , wie nahe ihm in dieser schweren Zeit
die Sorgen und Nöte seiner Mitbürger und ihre Klagen über unge -
niigende Hiilfe gingen . Und so ist die Vermutung nicht von der
Hand zu weisen , daß die Aufregungen , welche die Tätigkeit und Ver -
antwortung in unserer Kriegswirtschaft dem gewissenhaften Manne
bereiteten , mit an der frühzeitigen Erschöpfung feines kranken Her -
zens schuld geworden sind . Trotzdem hat er ohne Klagen ausgehalten
und unentwegt weitergewirkt , bis der Arzt ihm Halt gebot .

Voll Trauer und Wehmut sehen wir heute seinen Platz in
unserem Kreise verwaist . Mit dem Gefühl des Schmerzes über seinen
Verlust aber , den mit uns die weitesten Kreise unserer Bürgerschaft
empfinden , mischt sich die Empfindung unauslöschlicher Dankbarkeirfür f i vtf» k r»»»I rtrt **,Cf cvr- 1.^ : x < : .

leistet . Wir geloben , sein Andenken stets in Treue und Ehren zu be-
wahren , indem wir uns zum Zeichen unserer Trauer und zu Ehren
seines Andenkens von unseren Sitzen erheben .

"
Der Stadtrat hat den Angehörigen seine Teilnahme ausge «

sprachen und einen Lorbeerkranz an der Bahre Käppeles niederlegen
lassen . Bei der Beisetzungsfeier war der Stadtrat und der Geschäfts »
leitende Vorstand der Stadtverordneten vertreten . Das Bild des
Verewigten soll in die Stadtchronik aufgenommen werden .

*

Ergänzung des Stadtrats . Anstelle des verstorbenen Stadtrats
Käppele wird aufgrund der Bestimmungen der Städteordnung und
Stadtewahlordnung als nächster , der gemeinsamen Wahlvorschlags -
liste der vier Fraktionen des Bürgerausschuffes angehörenden Be -
werber mit Amtsdauer bis zu den Erneuerungswahlen 1920 HerrStadtv . Geh . Hofrat Edmund Rebmann in den Stadtrat berufen .

Dienstauszeichnung . Dem techn . Beamten beim städtischen Hoch -
bauamt , Richard Mutschler , wird in Anerkennung 25jährig «r tadel -
loser Dienstzeit die Ehrenurkunde der Stadtgemeinde verliehen .

Erwerbung von Kunstwerken . Für die städt . Sammlungen wird
etn von Professor Samberger in München ausgeführtes Oelbildnis
des Oberbaurats und Professors Dr . Karl Schäfer , des langjährigen
hervorragenden Lehrers der Architektur an der hiesigen technischen
Hochschule, erworben .

Appenmühle . Der Pacht - und Mietvertrag mit dem n«uen
Pachter der Appenmühle . Jakob Fetzer , wird gutgeheißen . Der Be -
trieb der Mühle wird in den nächsten Tagen wieder ausgenommenwerden . Der Pächter wird zugleich eine Kundenölmühle betreiben .

Ergebnis der Kriegsanleihen . Die Reichsbankstelle hier hat auf
Ersuchen des Stadtrats die Ergebnisse der Kriegsanleihen 1—8 inder Stadt Karlsruhe festgestellt . Darnach wurden gezeichnet : zur1 . Kriegsanleihe 37 725 400 zur 2 . Kriegsanleihe 67 744 900 m ,zur 3. Kriegsanleihe 90 108 600 zur 4 . Kriegsanleihe 81 027 200 .* ,zur 5 . Kriegsanleihe 86 396 600 Ji , zur 6. Kriegsanleihe 119 237 800J *,zur 7. Kriegsanleihe 109 423 700Ji , zur 8 . Kriegsanleihe 124 340 800. «

Danksagung . Gedankt wird dem Gr . Ministerium des Innernsowie der Verlagsabteilung der G . Braunfchen Hosbuchdruckerei für
Ueberreichung je eines Stückes des Werkes „Geschichte der Badii .hen
Vcrsassungsurkiindc 1818—1918" von Studienrat Dr . Goldschmit unddem Herrn Gewerbelehrer Huber für einen Abdruck der Schrift : Ge.
schichte der Badizchen Verfassung " von Professor Huber in Bühl .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
n ^ ^ esfalle . 22. Aug . : Georg Hofsäß , Schreiner . Ehemann , alt74. ^ alire ; Ndols , alt 2 Jahre , Vater Adolf Korn , Eisenhobler : HirschRichwmer . Metzger , ledig , alt 68 Jahre .

Beerdiftiingszeit _ und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .Sams .ag , 24 . August , ZA Uhr : Georg Hofsiift . Schreiner . Marieustr .
ff : l :!; — 4 Uhr : Marie Kern , Kleidermacherin von Durlach ,selber,traße 86.

Wasserstand des Rheins .
StintfUHttt . 24 . Aug . morgens 6 Übt 1 .72 >« ( 23 . Aug . 1 .70 ra)^4 . Aug . morgen? 6 Uhr 2,57 ( 23. Aug . 2,66 « )

23 . Aug . morgens 6 Uhr 4 .08 m ( 23 . Aug . 4,18 ■ )
P «nn6fiM , 24 . Aug . msrgenS euhr 3,09 m (23 . Aug . 3 ,09 » )
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Spielzeit 1918119.
Beginn 25. August.

A . Schauspiel .
1. llrausführungen: Charybdis von Hans Fritz Zwehl. - - Simso« von Hermann Burte (zugleich

mit dem Deutschen Theater in Berlin ) . — Die Nachtwandler von Klabund. — Marlene von Karl Leib«

rock . — Karl V . von Wilh. Speyer.
1

2. Erstaufführungen : Götzendienst van Friedrich Losbrecht . — Die Bürger von Talais von Keorg

Kaiser . — Bradamante von Ernst Legal. — Sigurd Braa von Joh . Bojer . — Komödie der Liebe von

Ibsen . — Schwanenweiß von Strindberg. — Erdgeist von Wedekind . — Das Licht leuchtet in der Fi»

sternis von Tolstoi. — Der Kandidat von Steruherm. — Hahn im Korbe von Merzenich .

Z. Neueinstudierungen: Was ihr wollt, Nomeo und Julia von Shakespeare . — Elavigo von <Yoetbe.

— Wallenfteintrilogie, Fiesco von Schiller. — Judith von Hebbel . — Der Richter von Zalamsa r>on

Eakdero-n. — Mauserung, Fortunatas Biß von Eött . — Die deutschen Kleinstädter von Kotzebue (P*1*

100 . Eeburtag) .
4. Zyklus -Vorstellungen : Emil Gött -Zyklus .

5. Besondere Veranstaltungen: Literarische Eöselljchaftsabende im Konzerthaus «. EinfiiHrunS^

vortrage.

L . Gper .

1. Uraufführungen: Meister Guido von Herman Noetzel (Wiesbaden) . — Echwarzschwanenreich t>c"t

Siegfried Wagner — Laurins Rosengarten von Wilhelm Mauke sMirkchen ) . — Die Räumst«in« f>°&

zeit von H . v . Waltershaufen (Strasburg ) . — Fran?ois Billon von Albert Noelt« (München ) .

2. Erstaufführungen : Salome von Richard Strauß . — Der Glöckner von Rotre Dame von Schmidt

(Wien) . — Die glückliche Znseil (nach Offen>bachschen Motiven ) von Leopold Schmidt (Berlin ) .

Z. Neueinstudierungen : Di « EnMhrung aus dem Serail , Tost fan tutte , Don Iwrn , Titus , Mozart

in Prag (der Schauspieldirektor ) von Mozart. — Elektro , Feuersnot, Der Roseukavalier, Ariadn« ""f

Naxos von Richard Strauß . — Der arme Heinrich von Pfitzner. — Richardis von H. v . Waltershause^-

— Der Freischütz von Weder .

4. Zyklus->Vorstellongeil: Mozart-Zyklus, Strauß -Zyklus (unter der Leitung des KomponMen).

5. Besondere Beranftaltungen: EinDhrungsvorträge zu den SrauffShrung« und den Zyklus . ^ »

stellmtge«.
8,
7. Sechs Sinfoniekonzert«.
An d«r Operette im Konzerthause find folgend« llr - und Erstaufführungen vorgesehen : Rösfeia o®

der Heiden , ein Singspiel in drei Wen von Richard Mauz (Uraufführung) . — Liebe im Schnee t""®

Rolf Benetzky. — Hannerl nach Schubert . — Alt -Wien von Fos . Strauß . Jungfer Sonnensche « »o»

Jarno . — Liebesftwrt von EibenMitz. — Künstlerblut und Ein Tag im Paradies von Eysler .

VUbet A- stauschgastspiele tat Schaufptsl und in der Oper find dtr Verhandtuugen «och
ab>

geschlossen. .

werden jetzt schon billig
angefertigt u . umgeändert
Leopoldplav 7 c , vt . gmm

Wilhelmstr . 34,1 Tr .
Mäntel , Paletots

Jackenkleider
Röcke , Blusen

in guten Webstoffen u . Seide.
Keine Ladenspesen
9353 Telephon 1846 . 8 .7

MMinellHitarrek
Zithern . Harmonikas
«auft fortwährend 4100
An - und Verlaufgeschäft

Markgrafcnstr . 22.

Voranaceige !
Sonntag , den 1 . September : B, 7W('

nachm . 4 Uhr u . abends 8 Uhr 3 . 1

Spezialitäten - Programm .

hb Stadtgarten , hb
Nur bei schönem Wetter.

Soi'.niag. d . 25. Au » «? ÜM8 , nachm . » «« Z7 Ahr :

Volkstümliche

MujiKaussührungen
ausgeführt von der

Kapelle des Erf .-Batl . Leib -Gren .-Regts . Nr . 1»i>
Musikleiter : Königl. Obermusikmeister Willrich .

Eintrittspreise : 10189

Inhaber von Stadtgarten - Iahrestarten iO Pfg .
Soldaten vom Feldwebel abwärts und

Kinder unter Iv Jahren 40 55| g .
Sonstige Besucher . . . . . . .. • 80 H>fg.

Vortrags -Ordnung 10 Pfg .

Von Montag , den 26 . August 1918 v ab wird die
Brotmenge erhöht. Da die Erhöhung bei der Druck «
legung der Lebensmittelmarken Nr . 93 und Nr . 94
noch nicht berücksichtigt werden konnte, wird deshalb
folgendes bestimmt :

a) Die kleinen Brotmarken Nr . 93 und Nr . 94
werden mit j« 300 Gramm Brot eingelöst .

d> Auf di« Sondermarken Nr . 93 A und Nr . 94A
werden j« 250 Gramm Hau ?haltSmehl oder
340 Gramm Brot abgegeben .

Karlsruhe , den 23. August 1913 . 10200
NahrnngSmittelamt der Stadt Karlsruhe .

« Residenz -Theater ■
Tel. 5/7 . Waldstrasse . Tel . 577.

Samstag bis einschl . Dienstag.

hält am Montag , den 26 . August, vor¬
mittags 9 Uhr, im Sinner » Taalbau in
Baden seine /Grobe L-endung Koch -

htrde in versch. Gröben
u . Ausführungen sind ein-
getroffen und werden diese
preiswert abaegeben bei

Krnst Marx ,
9243 .6 .2 Herdlaaer ,

Lnisenstr . 08 u . 24.
ab , wozu die Landbürgermeister eingeladen
werden. 39ö3

I . A : Hambrecht .
Verfasser und Spielleiter

Heinz Karl Heiland .
Im historischen Teil

Reichsstadt Nürnberg .
Hauptdarsteller :

Ferdinand Bonn ; Eva
.Speyer : Rita C'lermont

und Carl Auen .

Tapeten
Neuheiten 1918

Große Auswahl . 10,5
Fritz Merkel
Kreuzstr.25 . Tel.2586 .
Tapezierarb . werden
prompt ausgeführt ,

KasMRtfffraa« ' /»•
Anfang 8 l^irfrüher I . Friseuse in Firma Hildenbrandt

Herrenstraße 19 , Ecke Kaiserstraße
neu eröffnet

7622

SAMSON & Co.
Atelier für moderne Bildkunst v

7 Kaiserpassage 7 ,

Erstkl . Aufnahmen (Ar Bilder .
Postkarten . • ■ • • Passbilder .
» » » Vergrösserungen » » » »
in neuzeitlichen Verfahren .

Kriegsabenteuer derselben in 5 Abteilungen.
Regie : Alwin Nenss .

In der Hauptrolle : 10195

Harry Lamberts - Pafulsen .
iiiiiiiiiiiiiiiMiinimnmmiHiniHiMiiiiiiiiiiiiiiiniMiitiHHiiiii
Anfang 3 Uhr nachmittags . Ende II Uhr abends .

Beginn der letzten Vorstellug 8 Uhr 45 Min .

Beschlagnahmefrei
Alte Lnmpen. Flaschen u.

sPapier
Alle» wird gewünscht von

lmir .
Hohe Preise biet ich drum ,
Auf Korke und Linoleum .
Jeder suche was er bat
Und schreibe mir dann
9326044 [eine Kart '

,
Eilig komm ich dann herbei
Kiibler , Brunnenftraße 2.

paracjies und Brudermord .

Drama von Sebastian Wieser .
.Spieltage :

25 . August , 8 ., 15 .. 22., 29. Septbr ., 6 . Oktbr .
Beginn des Spiels V»3 Uhr nachmittags -

♦ Preise der Plätze : Unnumeriert 80 Pfg ., •
£ numerierte Plätze zu 1 .— Mk „ 1 .50 Mk . ^
X 2 — Mk -, 3 .- Mk ., 4 — Mk . 2
♦ Vorverkauf : in Rastatt in der Geschäfts - T
i stelle der Rastatter Zeitung und Buchhand - 5
X lung A . Eger . — In Baden -Baden in der
♦ Badischen Volkszeitung und Buchhandlung ?
? Pet - Weber . — In Karlsruhe im Kiosk (am a
O Hotel üermania ) . — In Oetigheim imTheater - J
♦ büro , Telephon öl , Amt Rastatt . 3912a ^

Die Liebestragöd|
®

iner schönen P *

m 4 Akten.

Waldliornstr . 22 , nächst der KaiserstraBe.
BekannUIurcli seine vorzüglichen , preiswerten Qual i -
täts - .Special « eine : « imineldinger ,

Frankenwein , Iiiinigsbaeher etc .
. Gemütliches Lokal , Bier den «anzen Tag . Kegelbahn

Gutbesuchter Früh- und Dämmerschoppen . 87

und 3
|4 Ltr .-Flaschen

in größeren Partien kaufen laufend 10192 .2.1

Heinrich Baer & Söhne ,
Dampf - Branntweinbrennerei .

^ Ohne Fleischmarken ! ■

Speisewlrtscliaft
Sophienstr . 73 , Eingang Lessingstr .

— siehe rotes Schild in Tßrhöhe —
Heute wieder prima junges Rossfleisch II

5 eigene frische Schlachtung ;
ß fHscEa gehsekene Leber , p
S deutsch Beefsteak Z.
i- mit neuen Kartoffeln , Salat oder Gemüse ; ®
IC
i frische Fleischküchle
«I sehr empfehlenswert für Touren , da sehrhaitbar . ®,
~ Goulasch . . -Sauerbraten 11
^ kräftige , fette Fleischbrühe ä 30 Pfg .

Friihstücksportion ä 80 Pfg . von 10—12 Uhr .
Geöffnet von morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Essen zu jeder . Tageszeit auch anßer dem Ilaüs .
Um freundlichen Zuspruch bittet 10201

Telephon 5132 . <m Ad . Adler .
1 Alles markenfrei !

Maus föiMfcdi i. 03m.
(Linie Hanau— Eberbach ).

Behagl . Kurheim für Nervöse
und Erholungsuchende .

ZeitgemäB gute Verpflegung . Prospekt 7.
89Jb San .- I5at GiKjrlbergrer .

Lustspiel in ^
«UMIHHim »«"""1"1

L . tzt. V»" '»7Nr ,
aliands von 9—»

Sttohschuhe.!in grösster Auswahl

Feldpostschachteltt
in jeder Größe , stabile Qualität , sowie alle übrigen

Kartonnagen liefert 2783a

Wi!!e!b.Paöier - u . ÄWet!verardei !WMerk
Altschwe er - Biihl i . Baden -

18 ^alle Grohen 3^ -
Selbstfabrrkation^ ^
ter Versand naa$ °1W>
wärts . isttift*- 1*
Böhm . Baumettter ^ ^

Damen ss .Städtisches Konzerthaus
Samstag , den 24 . Autust 1918, V' 8 Uhr :

„Das süße MätSei" ,
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Stärke
- 5cIB - Kauswasdie

besorgt fortwährend

(jetzt wieder mit kurzer Lieferfrist )

Dampfwasclianstalt ScilOPpp
. Fernsprecher 725

Versand nach auswärts unter Nachnahme .

Annahmestellen :
Karlsruhe : Kaiser - Allee 37 (Anstalt ) ,

RheinstraBe 18 , Gabelsbergerstrafie I,
Schillerstraße 32 , Kaiserstr . 34 , 94 , 243 ,
Amalienstra &e 15 , WaldstraBe 64 ,
Jollystr. I (Hirschbrücke ), Wilhelmstr. 32,
Ludwig-WilhelmstraOe 5 , Gerwiostr . 46 ;

lYurlach : Hauptstraße 15 ;
Rastatt : Poststraße 6 ;
Bruchsal : Wörthstraße 6 . 8227

Slellen ßeiiidie
Buchhalter

gesetzten Alters sucht sich
auf 1 . Oktober »u ver¬
ändern . Angebote unter
Nr , B27339 an die Ge -
chäftSstelle der „ Badischen
Zresse " erbeten ,

1 . W »
""t Iieue , niob . Sachen .

^ M . . Hirschstr , 38.

Malerarbeiten
ben en Geißeln usw . wer -

c «ut u . billig ausgef .
K ^ . ? r . nzs>. . 1^ IV,

K.̂
'^ uchen für sofort für

'inb v. ü * " e ' ne.
»in^ i ^ ^ ugewandte , wo-

« U
.
ch >m Kranken - und

toei £ £en ' Versicherung ^
V?" bewanderte

lieb» ,
eib

r,fr - auch weib -
>iii ' ' £" <n ihre Gesuche
liniti Zugabe der Ge -
sxj,Anbrüche und der
lichfpi ! cV ■ Eintrittsmöa -
i J 11 bis längstens 27 .

. anher einreichen ,
a

' ' "Ben,b. 20 .Stug . 1918.

3
- »3fit! . (i) tloltrflnltealifllTe
»̂ Jttlitipii . ££

Gesucht
auf 15 . Sept .

I
lU' rreic , tüchtige

ßebilöctc

ZUf straft ,
fu l,f

' (Wfcf)teibmoi <iiinen =
ber V - 5ur Bearbeitung
für (knden Gescitziste
UiV v ' | Fleischversorgiing J

»es Fremdenverkehrs , •
t ' Btbotc an den 3951a
^ n»»ia!vkrlmid MruSfiM

—" H Sdiinnratn .

Junger . fleißiger

Soni)itoräc| tlfe
für sofort gesucht . B27378 ]
fioiltonbitorriKaufmann

Ludwigsplat ? 61 .

Swift ,
auch Kriegsinvalide , ge¬
sucht . B27159 .3 .3

Gebr . Himmelhcbrr ,
Möbelfabrik , Kriegstraße .

Schlosser.
garnisondienst - oder a
veitsverwenduiigsfahia

sofort gesucht . 3168t

Wlj -Werke Speyer ,

ar -

igg

m . l>. H .

sowie gelernte u .
ungelernte ,<»7«

fes «
Iii, !, Vjtfi , der gewandt
«nif-s,

d| er arbeitet , auf
% '*5 * ft »erf .»@enernls
Jeu,,? *".? gesucht . Seiet) '

erwünscht , aber
sofort ^ dingutig . Eintritt ,
bittet ■ w ibater . Man
«ischri .? der Feder

Bewerdun -
« « unter 55 . 1707au

i & Vogler ,
itoti * ; KarlSrnde i . i >b .
" ib Ri ,n Und, Lebenslauf
}Ha,hi! l!a [t8anspiuch an »
•iMchv -"-' Zeugnis »
~>g-i £i rteii bei .-in füg . sw a

Arbeiter
finden sofortVe -
tchärti ' «ng .

Mastzlllellsabrik
Crider A . -C - ,

'
^ mlch .

Ziiiize Bnrjchen
zum Fensterreinigen ge -
sucht . 10119

W . Miethe ,
ftrawtnftrnftt f -i 14 .

« ttii ,
^ ommnnalverband

.Weitsftroff
i(DoftI ?i ,r «n fl der Wirt -

>(). ,
®*ar toiabtcilunfl .

kif >? ^ ungen erbeten an
WJ : ' * öft # fteae in Ett =
'ftfe atuänane 8 . ^ aa*
L^ ^ er . gutcingefüiirtcrVertreter
flcbu»

°
.rtiflen Platz u . Ilm »

^ täirf h
66

.' ? uch größeren
leistungsfähiger

pffii * i u * Vesenfabr »!
^ • ^ lngebote er«

tie ,
" " ter Nr . 3937a an
i e ,* ° ft§ iteHe der

> - ^ -£ ?ene ".
'Wrmäcrcng .

' iis i. » !"cflen mehrere
zum v Beamte
i |r her ,Kliffen der Ver-

Tagiiinsr ,
für Beiriebsarbeiten ,<»«-

aK - gesucht . K
Tampfwaschanstalt

Mcliorpp ,
Kaiser -Allee Nr . 37 .

lBi^ a* P . - Baden
fr . ^ .durchaus tücht . ,
aufe ' selbständig . .

iier
baiP ^ ft- u . Gemüse »"au » rundl . erfahr . .

Uli Stande ist,ein . " ®
,«>tanbe tü

Sgi
1.0 «r ° feere Obst - u.

Qnjui
" anIn 3e neu

IoÄ en »nd diese
i&nft 3U bewirt -

« ." ' . cht
lauf 6 m,t Lehens -
^Ohn^ rUfln , '1e und
Nr <?Ä ? ruche Ulli ,
<äefri?Zi *? a nn die
■■" «Arcffe

6 bet

Lehrlings gesuch
Sohn achtbarer Eltern

tan » das Friseurhand -
wirk erlernen . Eintritt
sofort od . ipäter . 10024
Jos . (« renlich . Friseur

t>i L'prfltrie &ririiflr . 25.
Gesucht 3um -* baldigen

Eintritt eine

gewandte

llfOlüuu
,

welche eine mehrjährige
praktische Tätigkeit schon
ausgeübt hat , sowie eine

gewandte

welche auch flott steno
graplucrt und Maschine
ichreibt .

Angebote mit Zeugnis
abschritten , sowie Angabe
der Gehaltsansprüche und
des frühesten Eintritts -
termins unter ?cr. 3936a
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " er -
beten . 2 .2

il!

Fräulein
in Nur »- n . Maschinen
schrikt flott arbeitend ,
m. gut . Schulbildung ( keine
Anfängerin ! zu sofortigem
oder späterem Eintritt ge^

I sucht . Handschriftliche An
; geboten, . Zeugnis -Abichrif
i tcu und Angabe des Ge
! baltsanspruchs werden er ^
' beten unter U ! 7 !MS an
' BEanscusteiii & Vog¬

ler , A .- Cii . , Karlsrnde
i . -Mb . 3903a .3 .2

Ulkt mlWäscher
QUch aiishilfztoeise , sucht sofort 7764

Färberei £> . ILssseil ,
« ovhienstrane rJ« .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt :

liiihlige Eisendreher
Maschinenarbeiter
Hilfsarbeiter
Hilfsarbeiterinnen

s»« it liiltilißk » Blechner
und Installateur .

Nähmaschinenfabrik Karlsruhe
vorm . Haid & Neu

Karlsruhe i . Bd .10174

Eisendreher ,
hilssarbeiker

Frauen f. ZIlaschinenarbeil
sofort gesucht . gg82

GeigerscheFabrik G . m . b . H . ,
Karlsruhe , Angartenstratze 51 .

WW * Mr
mikMMUm
werden in großer Anzahl eingepellt. 10115»

Karlsruhe . Hanfaftratze 20.

Nachjwächtergefuch .
Wir suchen zum Eintritt auf 1 . September einen

nüchternen , gewissenhaften Mann (Kriegsinbalide
nicht ausgeschlossen ) als Nachtwächter . 10134HLUJA UU ^ C| UflU | | &i ' / U ' -' www .; viva)*V.V. * ' " ' ^

Dyckerhoff <& Widmann A.»G.
Mühlburg . Neureuterstraße 4a .

Hilfsarbeiter
jüngere und ältere gesucht . B27317

Wolf & Co . , Karlsruhe GrimWinkel .
Durmersheimerftraste ISO .

Wir suchen

tüchtige Kontoristin
zum Eintritt auf I . Oktober evcntl . früher .

Gefl . genaue Angebote mit Lebenslauf , Bild , Ge -
Haltsausprüche , Zeugnisabschriften und Eintritts -
tennin unter 3914a an die .Geschäftsstelle der „ B «<
dischen Presse " .

Tüchtige

Aushilfskellnerinnen
und Spülfrauen

für jeden Sonn » « » Feiertag gefncht .

Sonntags geöffnet von 10—12 Uhr . 8175 *

Hilssdienstmeldesteile Karlsruhe
( « tädt . ? lrbeitsamt Karlsruhes

Hilss -

Arbeiterinnen
finden Befchästiguug bei

Färberei Prisiiz ,
Ettlittgerftrasze 65 .

Fr MM
da» flott maschinenschrei¬
ben und stenographieren
kann und schon auf einem
Büro tätig gewesen ist,
findet per 1 . Oktober oder
früher geeigneten Büro -
vosten .

Angebote m . Lebenslauf
und Bericht über bisherige
Tätigkeit , sowie Gehalts -
ansprüche unter Nr . 10157
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Zum 1 . September wird
für unsere Annahmestelle
Kaiserstrafte 44 eine

Ceilerin
gesucht . 3767a
Geschw . Schweizer,

Hagenau .

Gesucht
auf 15 . September oder
I . Oktober 3875a

Köchin ,
die auch Hausarbeit über -
nimmt , zu 2 Personen
Zimmermädchen vorhan -
den . Lohnansprüche mit
Zeugnisabschriften erbet ,
an Frau Obstleutnant

Becker , Ziarlsruhe ,
z . Zt , Mültheim , Baden ,

Werderstr , 49.
Gesucht wird auf sofort

oder 1 . September tüchtige ,
selbständige B27050
Köchin

Angebote mit Lohnan >
sprüchen und Zeugnisab '
schritten erbeten an

Bavnhofwirtschaft
Siginariuaen . Hohenzell .

Ükiiridii » und
WemiMe »

gesucht . 3938a
SMoriMÄllee -KuchDS

Vaden - Vaden .

Büfettsriilllei«,
perf . od . Anfängerin , kann
sofort eintreten . ?? ran
Kistner zur ^ eldlierren -
halle . Kaiserstr . 219 . ,

Eine gewandte
Saaltochter

und eine energische

Stütze
zur Mithilfe und Aufsicht
führuug in der Anrichte
gesucht . Ausführt . Auge -
böte an Schwarzivald -
beim Schömberg bei
Wildbad , 3(134^ .2

Siuemtiiiidicii
das nähen und bügeln
kann , wird für sofort oder
1 . Sept . gesucht . 9915
Oeliler , Hofkonditorei ,

Herrenstr . 18 . Laden ,

Iis AüShllst
vom 1 . bis 30 . September
Mädchen od . Kriegerfrau
die gut kochen kann . evtl .
nur tagsüber gesucht .

Vorzustellen zwischen
' 1,7 vis ' ;,8 Uhr abends .

Frau Dr . Ettlinger .
Parkstr . 15. B »,,?

Gesucht sofort od . zum
1 . September für zwei
Personen ein tüchtiges
Mädchen für alles , daS
ein wenig kochen kann u
alle Hausarbeiten über -
nimmt . B27321

Nachmittags vorstellen
Schriftsteller 1. ^ Poritzky

Eisenlohrslrasie 22 .

Ein Mikes AMen
in Küche und Haushalt
gut erfahren , wird auf 1
September gesucht .
B27A55 Amaliensir . 44

Ordentl . Mädchen oder
Lnusfrau auch Aushilfe zu
2 Pers . auf 1 . Sept . ges
B27381 Roonflr . 14 . I

Sofort od. 1 . Sep -
tember tüchtiges ,
selbständiges

AlleiWDchen ,
perfekt im Kochen,
nach Pforzheim in
Einfamilienhaus zu
kleiner Familie ge -
sucht . 393va .3 .2
Erwin Wolf ,
Bijouterie en gros,

Pforzheim .
St . Georgenfteige 56

Erfahrenes besseresMMfärn
gesucht für Straßburg von
einem Ehepaar mit 8jäh
rigem Töchterchen , 5 Zim
merwohnuny , zum 1 . Ok-
tober oder früher . 3817a

Oberlehrer Both ,
z . Z . Heiligenberg , Baden ,

Hotel Winter .
Schulentlassenes

Mädchen
von 2—4 Uhr nachm ., in
kleinen Haushalt gesucht ,
B „ .„ Sofieustr . 178 . I .

Fleißiges , braves *0*"" '

Mädchen
für Hansarbeit auf sofort
oder 1 . Sept . gesucht .

SchKiifeldst ?. 1 . 1 . St .

Mädchen
das eine kleine Hanshal
tung selbständig leiten u
vorstehen kann , findet
Stellunn bei Bauer , Dur -
lacher - Ällee 36 . B27266

Braves Mädchen , das
etwas nähen kann , für
Hausarbeit gesucht .
B272 -' 0 Noftfir . 9, I.

Tüchtiges

Mchenmadchen
sofort oder 1 . September
gesucht . B27149 .7.3
Pension Xeatt. Bürgerstr .22 ,

Kochen !
Einem Fräulein ist Ge >

legenheit geboten , sich im
Kochen unentgeltlich aus -
zubilden . Angebote u . Nr
B25912 an die Geschäfts
stelle der „ Bad . Pr esse" .

Surlie eine tüchtige

Friseuse
für ein erstklassiges Fri
seurgeschäft . B 26967

^ N ». Nutz ,
Damen - u . Herrenfriseur ,
^ reiburl >i .? .,Kaiserftr .2Z,

finden sofort Beschäf -
tigung .

Merei 0 . Lasch ,
Sophienstr . 38 .

sowie

LehriMchen
gesucht . 1019^

Färberei Weiß .
Blumenstrafte 17.

^oiiüm^ üalerinnen
MschsrllM gesvch!
Färberei H . Ttioina «
B26985 Vlfabemiestr . 26,

Büglerinnen
grauen
» An

für . WiWjiihlen
gesucht . 10114

Nampswaschankalt
Scliorpp ,
Kaiser - Allee >l7 .

Eine tüchtige B2729

Schirmnäherin
wird sofort gesncht .
H . Kern , Kaiserstr . 66

Tüchtige HMlcherillne
auf D^ilitärarbeit sofort
gesucht . B27377

Hirschi . Werstr . ö. IY.

,
3-4 Ammer-Wow.

! mit Gas u . Elektr . sowie
Zubehör von kinderlosem
Ehepaar für sofort oder
I . Oktober gesucht lmög -
liebst mit Lagerraum ).

böte unter Nr . 10191 an
die „ Bad . Vresie " .

Für

zchphologrlipheii
Kriegsinval . ( ungelernt )

seit 2 Jahren in kleinen
photogr . Atelier selbstft .
tätig , sucht hier Stellung ,
sich weiter auszubilden .
Macht auch brauchbare
Aufnahmen , B27346
Chr. Bauer , Hirschstr . 22 .

WMK Belohnung
demjenigen , der jüngerem
anständigen Frl . , das bis -
her selbständig ein . Wirt -
chastsbetrieb geführt , ein .
elbständ . Posten ver -

schafft, gleich welcher Art .
Angebote an » lumvv ,

Zähringerslr . 31 . B27238

MeR6lenoMiin
wünscht sich auf 1 . Oktob .
zu verändern . Ia . Zeugn .
Behalt 160 Jl . Gefl . An -
geböte unter Nr . B27325
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .

Werkstätte und Lager »
rainn , zus . 90 Elm groß ,
cur l . Okt . 1918 , u verm .

Nähe Herrenstrafte 54 ,
Hinth . 2 . Stock . B27365

Ettlingen .
Eine schöne 'i Zimmer »

Wohnung im 3. Stock ,
Kücke samt Zubehör , in
nächster Nähe der Albtal -
bahn auf 1 . Okt . zu verm .

Näheres unter B27364
in der » Bad . Presse " .

Zu vermieten !
In größerem Jndustrieort
des bad . Schloarzwaldes
sind Büroräumlichkeiten

uvermieten , auch geeignet
, ür Bankfiliale , da keine
Bank am Platze . Aufragen
von Reflektanten befördert
unter Nr . 3950a die Ge -
schäftsst . der Bad . "Presse .

Möbliertes B27348
Biansardenzimmer
zu vermieten .

Körnerstr . 35 . I,
Gut möbl . Limmer s»

fort zu vermieten . B' " "
Kaiserstr . 187 , 3 . St .

Ein schönes , Helles, größ .

zi« n. s ..?s ?
zu vermieten . Zu erfrag ,
unter Nr . B27359 in der
GefchäftSst . d . Bad . Presse

Schön möbliert .Balkou -
zimmer zu vermieten
Augustastr . 13, 1 Treppe
linfz . 27366

Zimmer ,
Pension , sof. zu vermiet ,
Brom, Leovotditr . 13 , ll .
Südendftr . 29 , 3 . St . II?. ,
eleg . inftBJ . Zimmer mit
guter Pension . elektr ,
Licht und Bad in gutem
Hause zw vermiet .

Miel -Geslillie
Lagerraum oö
Magazin
Ein größerer Lagerraum

mit großer Einfahrt zu
mieten gesucht . Angebote
erbitte unter Nr . 10168
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " .

liin- oöft
zweiimilienvalis

in Durlach od . Umgebung
mit Bahnstation , zu mieten
oder zu kaufen gesucht .

Angebote unter B27373
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

Kinderloses Ehepaar
hierher versetzt , sucht auf
I . Oktober gesunde -t Zim -
merwohnuna . Angebote
unter B27230 an die Ge¬
schäfts » , der Ba d . Presse
Schöne luftig . » Ztmmer -

Wohnung m .Zubeh . sos . od .
z . 1 . Okt . , u miet . gesucht .
Schrift ! , langet ), u . B27208
an die „ Bad . Presse " . 3.3

Möglichst Weststadt oder
Nähe des Hauptbahnhofs ,
evtl . auch Durlach , Ange -

3 ZiMkrivohnmiliGut
miibl .
mit Zubehör , ( Stadtteil
Müblbnrg ), sofort od . per
1 . Okt . zu mieten gesncht .
Schrift ! . Angeb . it . B27209
an die . Bad . Presse .

" 3 .3
Junges Ehepaar mit

einem 8jähr . Kinde sucht
schöne 3 Zimiuerwoli -
nung mit Zubehör auf
1 . Oktober oder früher .
Weststadt bevorzugt . An -
geböte unter Nr . B27331
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erb , 3,1

Junge Dame sucht
per sofort möblierte
2 Zimmerwohuung
in nur feinem Hause
in Nähe deS Bahn -

i Hofs od . Ettlingerstr .
Angeb . mit . B27388
an die „ Bad . Presse "

2 Fräulein
suchen 2 Zimmerwoh «
nung mit Küche , eventl .
Bad , ungeniert , möglichst
Oststadt . Angebote mit
Preisangabe unt . B27349
an die „ Bad . Presse " .

Gut möblierte »

Schlafzimmer
für sofort von Beamten
gesucht . Nähe Friedrichs -
platz bevorzugt .

Gefl . Angebote U .B27237
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .

Hl Ml . Mlner
mit od. ohne Pension von
Dame zum 1 . Sept . ges .
Angeb . unt . B27375 an die
Geichäftsst . d . Bad . Presse .

Ssfizierswilie
sucht 2 möblierte Zimmer
mit Küche oder Küchen-
benutzung zu mieten .

Angeb , unt . 2)27332 an
die Geschäftöst . d . Bad . Pr .

FmuZ. M Stmmer
(Oststadt ) , womöglich mit
Kochgelegenheit . Angebote
unter Vit . BL7385 an die
GefchäftSst . d . Bad . Presse .

junges Ehepaar sucht
bald . i . Zentrum freund -
licheS, faub . , möbl . Zim »
m «r mit 2 Betten uud
Knchenbenützung .

Angebote unter B27049
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Soldat sucht freundl .

Südstadt bevorzugt . An¬
gebote unter Nr . B27258
an die „ Bad . Presse "

Suche für Hauptmann
gut möbliertes

Zimmer
evtl . mit Pension . 1016Z

St . O . Augustiniok ,
, Lessingstraße 3.

Fernsprecher 2516.
Kunstmaler sucht z. 1 .

Sept . separ . großes , helles ,
gut möbliertes

Zimmer .
I . od . II. Stock , ev, Klavier -
benütz . Zentrum d . Stadt
bevorzugt .

Angebote unter B27316
att die Bad . Presse erbet .

Ält . pens . Beamter sucht
bess . möbl . Zimmer , wo -
möglich mit Pension ,
4 . Stock ausgeschlossen .

Schriftliche Angebote
unter Nr . B27250 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten ^

sucht möbl . Zimmer in
der Südstadt , wo er in
feiner freien Zeit arbeiten
kann . Ang . u . Nr . B27382
an die „Bad , Presse " erb .

Schüler
oder Schülerin
welche höhere Lehranstalt
besuchen soll , findet liebe -
volle Aufnahme in gutem
Hause . — Angebote unter
Nr , B26856 an die „ Bad .
Presse " erbeten .

Kelle > trockene

Lager - undl

Büroriyüie
nebst größerem Hof und Keller in zentraler
Lage in Karlsruhe zn mieten gesncht . Lager -
und Büroräurne 1200 bis lßOO qm , Schriftliche
Angebote unter Nr . 10100 an die Geschäfts -^

stelle der . Bai ». Presse " erbeten . 2 .2
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Todes -Anzeige.
Verwandten und Freunden die traurige Mitteilung , daß es dem Herrn

über Leben und Tod gefallen tiat, unsere treusorgende Gattin , Mutter und
Schwester

Mina Andre
im Alter von 56 Jahren , unsere vielgeliebte Tochter

Hildegard Andre
im Alter von 18 Jahren , und unsere liebe Großmutter

Mina Clausing
im Alter von 81 Jahren , durch Fliegerunglück in raschem Tod gemeinsam aus
dieser kampferfüllten Welt in den Frieden der Ewigkeit abzurufen -

In tiefem Schmerz :

Postsekretär Friedrich Andre,
Direktor Fritj Escher und Frau Alma, geb . Andre ,
Marga Andre, geb. Eckert,
Pfarrer Rudolf Clausing und Familie.

Karlsruhe. Zflrich, München, Fretbnrg. 22. August 1918

Die Beerdigung findet am Samstag , den 24 . August , '/«6 Uhr nach¬
mittags , statt >

Tieferschüttert machen wir allen Verwandten. Freunden und
Bekannten die traurige Mitteilung , daß mein innigstgeliebter, un¬
vergeßlicher. hoffnungsvoller Sohn und Bruder

Heinrich Melder , Seminarist
Unteroffizier b . Inf .-Regt 94 , Inhaber de« Eis. Kreuzes N. Klasse
am 11 . August 1918 im blähenden Alter von 20 Jahren , in
treuer Pflichterfüllung, für Heimat und Vaterland gefallen ist .

Graben , den LI. August 1918. B27221
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Friedrich Melder Wwe . nebst Gefchwister.
Es ist bestimmt in Gottes Hat,Daß was vom liebsten, das man hat, muß scheiden.

Stotuning , SeoolKt ,
glObert, Patronen
den angekauft in 4794

Weintraubs
An - und Verkaufsgeschäft ,

Kronenstrahe 52.

AchemAen
auch reparaturbedürftige ,
kauft fortwährend 41 (32
An- und Berkaufgeschiift
l .cvy . Markgrafenstr . 22.

Tabak ! ! !
Ausführlich « , jedermann

möfll . Behandlung selbst-
ien Tabaks zur Her -
a von Rauchtabak

egen Einsendung v . 1 Ji .

gebauten
ftellun von

eorg Seitz . Würzburg .
Postfach 15. 3932ag

lXacKruk .
- Vir teilen hierdurch mit, daß unsere

liebe Bundesschwester

Hildegard Andre
dem letzten Fliegerangriff, 82. August, zum
Opfer gefallen ist.

Durch ihre vielseitige künstlerische Be¬
gabung war sie unserm Bunde eine wert¬
wertvolle Stütze. Ihr sonniges, liebens¬
wertes Wesen wird in unserm Kreise un¬
vergeßlich bleiben. B27862
Bund deutscher Pfadfinderinnen

Ortsgruppe Karlsruhe .

Statt Karten .
Für die vielen Beweise aufrichtiger

Teilnahme beim Heimgange unseres unver¬
geßlichen, nun in Gott ruhenden Gatten ,Vaters und Großvaters

Franz Josef Lauer
Obersteueraufseher

sowie für die zahlreichen Kranz - und Ge¬
betspenden sagen wir herzlich Dank. Be¬
sonders sei den Beamten des Gt . Finanz¬
amts und der Gr. Steuereinnehmerei Karls¬
ruhe, dem Verein bad. Steueraufseher und
dem Kath . Männerverein der Südstadt für
die innige Anteilnahme und Begleitung zur
letztenRuhestätte wärmsten« gedankt Nicht
zuletzt auch Dank den ehrw. Schwestern
des St. Bernhardushauses für die liebevolle
Pflege während der Krankheit des Ver¬
storbenen. B27347

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:
Frau Mari « Lauer , Witwe .

Karlsruhe , deh 24. August 1918.

werde » rasch u . preiswert angefertigt« ntllP ! .VC! rig in der Druckerei der Bad . Presse .

Gelenksohlen , Vollholzsobleo ,
Sandalensoblen

liefern prompt in allen Gröben
Bililxi £ u . Zoller A . - G . ,

i L B » 9183 J

Danksagung.
För die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an unserem schweren
Verluste sagen wir jiur auf diesem
Wege herzlichen Dank .

Weingarten , den 23 . August 1918

Die trauernden Hinterbliebenen :

Jakob Langendorfer
3952a und Familie .

Universal -SackauMter
D . R . G . M .

Mit diesem
Apparat leistet
rix erwachse¬
nes Kind ohne
Mghe allein ,

was bis jetzt
2 Personen
mit Mühe
vollzogen
hatten.

Preis IS Mark .
, Pax

"
, tz Nl . b. h . . SarlSruht , Amaliellstr . 38 .

Telephon » 874 . 10164

finden diskrete
Aufnahme und

^ ^ gewis,enl,afte
jed .Sts.ndes Pflege bei
8g E . S>tecb « r ,

Schützenstraße 79 , II.

Zu kaufen «« sucht :
Flaschen , Lumpen , Papier ,Keller » und Speicherkram ,
soweit beschlagnahmefrei .

Postkarte an Mittler .
Scheffelstr . 64 . S327048.3 .3

Zwei solide , tüchtige GeschäftLtöchter (event . mit
Hilfe ), kautionlfähig , suchen

Filiale oder Geschäft
zu übernehmen . Selbige toaren immer in gröberem

an die Geschäftsstelle der t " erbeten

Kaiser-
Zagd - Wurst
aus Kaninchenfleisch ,

Leberwurst,
Kaninchen -
Pasteten ,

getrüffelt ,

CSnseleber-
Pasteten ,

CSnseleber-
pains

zum Brotaufstrich
(alles markenfrei ),
eingetroffen bei

Hans Risse)
Hoflieferant .

Telephon 1587 .

Waschzuber , Kübel
in jeder Größe , bes
nahmefrei , zu verkf .

kiran . Küfer u .Küblerei ,
Büraerstr . IZ. Repara -
ture » loerd . schnell besorgt .

Heirat.
Kaufmann , W . , Ende 3V,

1 Kind , mit gutgeh . eig.
Geschäfte , höh . Einkommen
u . besten Verbältnissen in
Städtchen , wünscht mit
kath . bürgert . Fräulein od .
W . o . K . im Alter von 3b
bis 40 Jahren mit edlem
Gemüt , häuslich gesinnt
und guter Vergangenheit ,
sich wieder glücklich zu
verheiraten . Damen , die
sich ein wirklich schönes
Heim wünschen , wollen
vertrauensvollst diesem
Gesuch näher treten , mögt ,
mit Bild . Anträge unter
©27333 an d . Bad . Presse .

Kath . , 34jähr ., led . , mi -
litärfreier Landwirt , mit
eigenem , kleinen , schulden -
freien Anwesen im bad .
Unter ! ., sucht, weil allein -
stehend , mit tücht . Land¬
wirtstochter mit etwas
Vermögen zwecks baldiger
Heirat
in Briefwechsel zu treten .

Ernstg . Anträge sind mit
Photogr . zur Weiterbef .
unter B272W an die Bad .
Presse zu richten .

15000
auf II. Hypothek , auch in
Teilbeträgen von Selbst -
geber auszuleihen . Angeb .
unter Nr . B27371 an die
. Bad . '■ teste " erbeten .

Verloren am Li . Aug .
abends zwischen 6— ' /,7 Uhr
von Rüppurrerstr .- Augar -
tenstr . nach Bahnhof von
KriegerSfrau ein Granat -
Geschah - Armband . ver-
goldet . Der ehrliche Finder
wird gebeten , dasselbe ge-
yen gute Belohng . abzug .
Wi grhiitjtiiftr . 45 , II .

LeöerlMe .7 -7,>
Inhalt 60—80 X bei Ge-
schwister Knopf am Frei -
tag morgen zwischen 9—10
Uhr . Abzugeben gegen
Belohnung auf dem Fund -
biiro . Hebelstr . 1 , oder bei
Gefrhtvifter Knopf .

Dienstag S/412 verlor
eine arme Frau durch Un -
alücksfall ihre silberne
Uhr beim Bierordtbad .
Der ehrliche Finder wird
gebeten , gegen Belohnung
Schützenstraße 40 , II ! .

1 Leimschud Ä "
bahnhof bis Eitguthalle üb .
Beiertheimer Feld . Abzug ,
od. Auskunft geg . Belohn .

Wart , Eilguthalle ,
V» «» Hauptbahnhof .

Zu kaufen ge -
sucht werden

groß . Liegenschaften aller
Art , gleich wo u . welcher
Branche , jedoch in flesun -
der Lage , welche stch für
S rieger - Erholungs - uud

usiedluugSheim eignen ,
mögl . mit Park , Garten
und Baugelände . Preis -
werte Angebote mit ge-
nauer Beichreibung sind
zu richten unter „Erhol -
nugSbeim K . 1222 "
an Rudolf Mosse ,
Stuttgart 8928a

Stils oitr

BeteiliMW
gesucht an Fabrik mit
elektr . Energie od. An -
weseu mit Wasserkraft .
Mech. Werkstätte , event .
kl . Maschinenfabrik , wo
stch Eisengießerei anglie¬
dern läßt , oder Holzbe -
arbeitungswerkstätte be-
vorzugt . B27289 .3.2

Angebote mit genauen
Angaben an
Karl Sinn . Lützelburg .

Landhaus nebst zugehör .
als Garten u . Ackerbenutzt ,
größ . Grundst ., v . 4000 qm
an , bis 20 u . mebr Morgen
groß , v . Selbstkäufer ges .
Evtl . kleineres Bauerngut .
PreiSW . Angebote über in
gut . Zustande beftndl . An -
Wesen mit genauen Einzel -
heilen erbet , unt . k . K0S4
an D . Frenz , Ann . - Exped . ,
Mainz . 3789

Ein Haus
mit schönem Garten in
einem Vorort von Karls -
ruhe oder nächster Umge -
bung geg . gute Anzahlung
zu kaufen gesucht . Angeb .
unter Nr . « 26291 an die
GeschäftSst . der Badischen
Presse erbeten .

Wir suchen 203JElektromotors
bis 1,6 P ;s ., aitdi defekte

„Elbeda " Thedn .
München 25,2b .

Zu kaufen gesucht eine

öebröuöle
SelMleeimithllW .

Zu erfragen u . B27253
in der Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " . ,

Damen - u . ^
LZerrenraö ^

o . Gummi zu kaufen fltff .
Werderstr . 73 , III , Kastner .

ZK, ?-' Fahrrad
ohne Gummi zu kaufen
gesucht . Gefl . Angebote
mit Preis unt . Nr . B27360
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

HMnWtll
2 starke 4rädrige Hand¬

wagen zu kaufen gesucht .
Erbitte Angebote unter
Nr . 10169 an d . Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Korbslaschen
Demi Mos

gebraucht und neu . kauft
jeden Posten 3922a
Wilh .E .WeSer . Leipzig .
Katzbachstr . 12 . Tel . 1341«.

Wegen Todesfall
gut eingeführtes , sehr ren -
tables Wein - und Vier -
restaurant (Goldgrüble ),
Stadt i . Oberbaden , zu ver -
kaufen . Agenten verbeten .
Angeb . unl . B27199 an die
„ Bad . Presse " erbeten . 2.2

Hausverkauf.
In Durlach ist ein

neues Haus in schöner
Lage , sür zwei Familien ,
10 Zimmer . Küche und
Bad , Waschküche. 3 Ar
Garten , mit klein . Stal -
lung . Gas und Wasser ,
zum Preise von 32 000 M
zu verkaufen .

Auch können noch 2- bis
3000 qui gutes Ackerland
dazu verkauft werden .

Näheres unt . Nr . 9974
in der Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

Kl . Wohnhaus
m . Laden , Scheune . Gar -
ten (Bahnmitte Karls -
ruh «—Mannheim ) preis¬
wert zu verkaufen . An -
geböte unt . B27276 an die
Ge jchäftsst . d . Bad . Presse .

Kansverkanf .
Der Neuzeit entsprich .

RentenhauS mit Laden ,
Werkstatt u . gr . Einfahrt
zu verkaufen , event . auch
zu vertauschen . Angebote
unter Nr . B27350 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

uxeum Lichtspiele
KaiserstraBe 168. Telephon 3985-
MftmMftMMiftMUMmiimimtmmniiiftMtiimtit' toiMM" 1"0*

Ab beute .

Rosa Porten
in ihrem neuesten Film

Eine Unglückliche
"-

Drama in 4 Akten . 10190
In den übrigen Hauptrollen :

Artbnr Schröder , Engen BuriT -

Das Hocbzeltsmäascheo.
Lustspiel in 3 Akten mit llansi I >eg ®n

und Riebard Senilis .

Finnland . Naturaufnahme.
Letzte Vorstellung abends von 9—11 Ulir.

3 « wWctt
3 Morgen Grundstück mit
schöner Aussicht , 10 Mi¬
nuten von der Bahnstation .
Darauf befindet sich ein
halber Morgen Weinberg
und größere Obstanlage ,
sowie eigene Wasserquelle .
Durch seine gesunde Lage
günstig geeignet für Pri -
vatbefttz . Näheres 3708a

Gärtnerei I5 « kinert ,
Oberkirch, Baden .

Znchtslnie
schwarzbraun , gutes Ein -
spänner - Ackerpferd . billig
zu verkaufen . B27344

Näh . bei Kutterer ,
. 3. Lamm "

, Daxlanden .
Ein gut erhalt ., frisch

hergerichteter
Landauer

zu verkaufen . 5327263
14. 5 . St .

Klavier .
Schönes Tafelklavier

mit feinem Ton ist billig
zu verkaufen . 8771
Werderstraste 88 . 1 . St .

8« »« : BSt
(Rokoko , Roßhaar ) mit
dazu passd . Tisch , ein 2 dir .
Kleider - und Eckschrank,
2 Nachttische , 1 Blumen »,
1 Wasch - und Bauerntisch ,
1 Handtuch - , 1 Schirm -
ständer , 2 Nähmaschinen ,
Beilen mit u . ohne Federn -
betten . Wegmann , An-
und Berkaus , Wilhelm -
strafte 5« . I . B27I98

Gelegenheitskauf !
1 großer Ladenschrank

tritt Glastüren z . schieben.
з,20 cm hoch , 2,50 cm breit
и . 70 cm tief , unten mit
4 Schubladen , für jedes
Ladengeschäft geeign ., fer -
ner eine 8 m lange , in 4
Teile zerlegb . , gestemmte
Glasabschlußwand , weiß
gestrichen , 2,20 rn hoch . 1
weiß gestrich . Garderobe -
ständ . , schiebbar , 2 Laden -
tische, 1 eis . Ofen mit Rohr ,
2 kl . Leitern mit7Spros -
sen , 1 Stehschreibpult sind
preisw . zu verks . Anzuseb .
b .Bauer , Durlacher Allee 36,
Seitenbau . B27267 .2. 1-

Betten ! !
Neu Hergericht , gute Bet -

ten , einzelne und gleiche ,
billig zu verkaufen . B »?,«,
Möbellager R . Köhler ,

Schübenstraße 2f>.
^iu verkauf . : LoUiländ .

Bett . Küchenschrank , Tisch ,
6 Stühle , 3 gepolsterte
Stühle hell . Schirrmann .
Markgrafenstr . 4 » . pari .
Verkaufst . B 27319

tsröh «re nenc

zu verkaufen . 10193
1. Ettlinger & Wormser ,

JCettcitKinsie 7/9 .

>
gut erhalten , billig zu ver -
kaufen . « 27356 .2 .1
Werderstr . 73 , 3. Stock.

Selten günstige LelegenWl.
In einem aufstrebenden Vorort von Baden - Ba -

de « ist etne modern eingerichtete mechanische

Vall - villMiiLellcheevierel
samt Einrichtung <16120 PS Sauggasmotor »neu , mit
allen Hoizbearbeitungsmaschineitj einschließlich Holz -
Vorräte , sowie mit schönem zweistöck. Wohnhaus mit
Zubehör altershalber sofort zu verkaufen . Gute
langjährige Kundschaft vorh . Beste Geleaentieit für
einen tüchtigen Geschäftsmann zur Gründung euier
aussichtsreichen Eristenz . 3705a

Wert 61000 Mk .. Verkaufspreis 50 000 MI . Die
I. Hypothek mit 16500 Mk. kann stehen bleiben . Lieb-

. .wallen sich melden unter Möbelfabrik an
Rudols Moste . Mauuheim .

Ein großer . .

Schreibtisch
sowie ein großerc ein hlud «-" ^

Schrank
mit zwei Glas - Sck
türen zu » crlautcn uc

Erich Bruckner

neb «*

ZrkelM .

Herren-Fahrrad
„ Wanderer "

, ohne Gu ^
zu verkaufen . ^ . nff £

Rokkstr . 14J1LÜ2 .'

EinKeuwage
«

evt ^ zum Kastenwagen ß

lKaiierhof .)

kurze Zeit gebraucht, ^ ,
armig . billig abauß ^ t

Näheres 027241 «-^ .
l > re » . Zäbrinaerit r ^ ---.

2 iiiitteiurofec tt
brand -

'
Oefen pre-^ .

abzuneben .
Nhlandilrake 8.
Bohnen - und

SCrautstän » *
^

neue in jeder ® toE g; .5
, » » erkaufen . .Ed . Becker. kuserinew

Durlacherttr ^ ^ .

3u vMllBF
bcschlagnahmcfr . vors

Opernglas

u . Grammopyo ^
Näheres l etf ?fig

Kaisers,r . 42 , IV, aW 'ffL
10- 12 u . 6- 7

iZahn -Sriliill^ K .
sehr gut erh . .
Marke Ertels , 16 -

2So9i )elilin (ef ^ f

Z » kauf
gesucht

nicht über 70 ^ a oV>73l®
Angebote unter

die ,.BadncheL ^ --^ A
Kinderliegwagen

Tlnppsportwage « w- „ -,bK
illig zu verkaus . J °

t j .
gnchnetftt . bAßuoriiüöflen
Gritsch . Luisê M - ?-

Zucht -KA
zu verkaufen .

Saatlenziege .
^ziege zu verkausen ^

B27336 Brure ' ner . ^
hu mboldtslrake ^'—imcciiiii » " '' :—-—

2 Ziege
«

. . . .
»u verkaufen bei @ti<
nteister GrUiidllv ' " ' K
linge » . Rbeinst ^ —

V MilchziA

fttoftc44 . pt
"

Einige
SammluM ü5- ^ Zt «

Zu verkaufe « . ^ ^ ,tte"
,
'

und Michthasen ,
Maibrut . i 'Us
Vodm . Mos «

liit,S « 5 %

kaufen bei H '-ns '(ß2i3P}.

fcWÖiägfe
straße 65, Lth - •"
« Vr- S-1L abeudS. »
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